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Nicht vielen Menschen ist es vergönnt, jahr-
zehntelang vielfältige Sportarten erfolgreich 
auszuüben. Karlheinz Meidinger zählt dazu 
und folgte dabei nicht nur seinen eigenen Zie-
len, sondern stellte sich 50 Jahre lang in den 
Dienst der Gemeinschaft in Kremsmünster. 
Viele Staatsmeister- und Landesmeistertitel 
konnten er und seine Schützlinge verzeich-
nen, ebenso wie internationale Erfolge. Trotz 
wiederholter Versuche eines Linzer Vereins, 
ihn als Nachwuchstrainer zu gewinnen, blieb 
Meidinger alle Jahre bis zuletzt dem TuS 
Kremsmünster treu. Ende 2020 legte er sein 
Amt als Leiter des Lauftreffs nieder und kann 
sich nun seinen zahlreichen Hobbys widmen.
 
NACHWUCHSBETREUER
Schon im Jahr 1970 betreute Karlheinz Mei-
dinger, damals als Sportstudent, den ersten 
Nachwuchsathleten in der Sektion Leichtath-
letik. Mit Beginn seiner Tätigkeit als Lehrer 
für Biologie und Sport am Stiftsgymnasium 
Kremsmünster im Jahr 1976 widmete sich 
der Staatlich geprüfte Leichtathletik-Trainer 
leidenschaftlich der Arbeit mit Jugendlichen 
und führte den Nachwuchs auf Vereins- und 
Schulebene zu einer Vielzahl an sportlichen 
Erfolgen in den Disziplinen Mittel- und 
Langstreckenlauf, Sprint, Weitsprung, Speer-
wurf, Mehrkampf, Orientierungslauf und 
Schilanglauf. 
 
NATIONALE UND 
INTERNATIONALE ERFOLGE
Zwischen 1977 und 2019 gewannen Sportler 
der TuS-Sektion Leichtathletik 13 Staatsmeis-
tertitel (alle durch Anita Baierl), 39 Österrei-
chische Meistertitel (Karlheinz Meidinger 
8, Anita Baierl 5, Helga Baierl und Othmar 
Wregg je 4, …) und 136 Landesmeistertitel 
(Anita Baierl 40, Karlheinz Meidinger 21, 
Othmar Wregg 15, Helga Baierl 13, Moritz 
Ortmann 9, Franz Raffelsberger und Peter 
Schwandl je 8, …). Vier Landesrekorde haben 
bis heute Bestand. Bei Europameisterschaften 
gewann Anita Baierl Silber im Berglauf, ihre 
Mutter Helga Bronze über 10.000 Meter und 
im Halbmarathon. Aus Platzgründen un-
erwähnt bleiben in dieser Auflistung sämt-
liche zweiten und dritten Plätze bei natio-
nalen Meisterschaften des Österreichischen 
Leichtathletikverbandes (ÖLV) und die zahl-

reichen Titel und Platzierungen bei Meister-
schaften des ASVÖ, des Dachverbands des 
Turn- und Sportvereins Kremsmünster.
 
ORTSMEISTERSCHAFTEN
Im Jahr 1979 hat der passionierte Schilan-
gläufer Karlheinz Meidinger auf der „Grei-
ner-Loipe“ die 1. Ortsmeisterschaft in dieser 

– damals noch im klassischen Stil gelaufe-
nen – Disziplin durchgeführt. Es sollten, in 
Kremsmünster und Hinterstoder, sechs wei-
tere folgen. 1982-1984 organisierte der Sport-
lehrer drei ganzjährige Super-Zehnkämpfe 
mit den Bewerben Riesenslalom, Langlauf, 
Eisschießen, Hindernislauf, Geländelauf, 
Leichtathletik-Dreikampf, Schwimmen, Ten-
nis, Tischtennis und Luftgewehrschießen. 
Nach mehreren in der Hofwiese ausgetrage-
nen Ortsmeisterschaften im Geländelauf hat 
Meidinger im Jahr 1985 den heute über unser 
Bundesland hinaus bekannten Marktlauf ins 
Leben gerufen und zeichnete für die ersten 11 
der bisherigen 26 Auflagen als Organisator 
verantwortlich. 
 
Nach mehreren Jahrzehnten als Trainer und 
Sektionsleiter-Stellvertreter übernahm Mei-
dinger 2013 die Leitung der TuS-Sektion 

„Leichtathletik und Schi“, benannte sie aktu-

ell in „Leichtathletik, Rad und Schi“ um, und 
war bis 2019 deren Obmann. 

LAUFTREFF 2000 – EIN RÜCKBLICK
Eine besondere Erfolgsgeschichte für den 
Breitensport war und ist der „Lauftreff 2000“, 
der seit 31. Dezember 2020 nach 20 Jahren 
Geschichte ist. Die Redaktion der Gemein-
denachrichten bat Karlheinz Meidinger, den 
Gründer und Leiter des Lauftreffs, zum Ge-
spräch: 

Gemeindenachrichten: Was waren die Ziele 
bei der Gründung des Lauftreffs?
Karlheinz Meidinger: Bis zum Jahr 2000 
wurde in der Sektion Leichtathletik das Lau-
fen ausschließlich als Wettkampfsport betrie-
ben. Im Sommer 2000 habe ich – zusammen 
mit dem Sportarzt Dr. Christian Angleitner 

– unter dem Titel „Lauftreff 2000“ zweimal/
Woche Kurse für Hobbyläufer abgehalten. 
Dieses Angebot aus Theorie und Praxis des 
Laufens, kombiniert mit Lauf-Koordination 
und Körperkraftübungen sollte eigentlich 
nach zwei Monaten enden.

Es sind aber 20 Jahre daraus geworden?
Auf Drängen der Teilnehmer und nach zu-
gesicherter Unterstützung durch die Markt-
gemeinde habe ich mich zum Weitermachen 
entschlossen und ab diesem Zeitpunkt eine 
Kombination aus Ausdauertraining, beste-
hend aus Laufen und – später – Nordic Wal-
king in Gruppen, und einem Hallentraining 
mit funktionellen Übungen zur Verbesserung 
von Kraft, Stabilisierungsfähigkeit, Körper-
beherrschung und Beweglichkeit angeboten. 
Diese Inhalte haben zahlreiche Freizeitläufer, 
Ausübende anderer Sportarten und Men-
schen, die vorrangig einen Beitrag für ihre 
Gesundheit leisten wollten, angelockt. 

Worin liegt das Geheimnis für die hohen Teil-
nehmerzahlen?
Das waren das fundierte Fachwissen, stän-
dige Aus- und Weiterbildungen und die Ver-
lässlichkeit des Betreuerteams, die Regelmä-
ßigkeit der Übungsabende, die sportlichen 
und die gesellschaftlichen Zusatzangebote, 
der moderate Teilnehmerbeitrag und die 
von den Teilnehmern geschätzte Gleichbe-
handlung aller – unabhängig von Alter und 
Fitnesszustand. 

GEMEINDE

Karlheinz Meidinger – 50 Jahre 
 Ehrenamt im TuS Kremsmünster

Zeigt vor, wie es geht: Leichtathletik-Trainer Karl-
heinz Meidinger.
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Was ist den Teilnehmern zusätzlich geboten 
worden?
Zusatzangebote waren mehr- und eintägige 
Kurse zur Verbesserung der Langlauftechni-
ken, Mountainbike-Fahrtechnikkurse, Ra-
dausfahrten, Step Aerobic, Nordic Blading, 
Fachvorträge, Stammtisch-Abende und 
das jährliche Grillfest. Auch der Friedens-
licht-Marathon für Licht-ins-Dunkel, acht 
Sommer-Biathlons, die Musik-CD „Kraft-
ausdauer“ und sechs Übungsposter mit zahl-
reichen Abbildungen und Beschreibungen 
funktioneller Kraft-, Stabilisierungs- und 
Dehnungsübungen sind aus dem Lauftreff 
hervorgegangen. Leider konnte der Jubilä-
umsabend mit einem bebilderten Rückblick 
auf „20 Jahre Lauftreff 2000“ wegen der 
COVID-19-Sicherheitsbestimmungen nicht 
mehr stattfinden. 
 
Warum gerade jetzt das Ende? 
Nach 50 Jahren als ehrenamtlicher Trainer 
und Funktionär in der Sektion Leichtathletik 
und nach 20 intensiven Jahren für den Lauf-
treff habe ich den – schon lange geplanten 

– Schlussstrich gezogen. Neben dem Moun-
tainbiken und dem Schilanglaufen werde ich 

mich in Zukunft verstärkt meiner Familie, 
der Pilzkunde und dem Brauwesen widmen. 

Was stimmt nach all den Jahren besonders 
zufrieden?
Es war ein Glücksfall, dass wir in 20 Jahren 
von schweren Unfällen und Schlimmerem 
verschont geblieben sind, und – ich durf-
te in dieser Zeit zahlreiche wohlgesinnte 
Menschen kennenlernen. Dafür bin ich sehr 
dankbar. 

Wird es künftig ein Training ähnlicher Art 
geben?
Die Sektion Leichtathletik des TuS 
Kremsmünster hat beschlossen, eine Nach-
folgeveranstaltung für den Lauftreff 2000 ins 
Leben zu rufen. Diese soll starten, wenn das 
Corona-Virus und seine (künftigen) Mutan-
ten beherrschbar geworden sind.

Publikumsmagnet: Funktionelles Krafttraining in 
der Halle beim Lauftreff.
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AMTLICHES

Sitzung des Gemeinderates 
10. Dezember 2020 – Beschlüsse

Diese Sitzung des Gemeinderates wurde öf-
fentlich ins Internet übertragen und kann 
auch auf dem Youtube-Kanal der Marktge-
meinde Kremsmünster nachgesehen werden: 
https://www.youtube.com/kremsmuens-
ter4550 

NEUER SPÖ-VIZEBÜRGERMEISTER: 
MAG. BORO LOVRIC
Mit 10. Dezember 2020 legte Christian Kien-
nast von der SPÖ sein Mandat als 2.  Vizebür-
germeister der Marktgemeinde Kremsmüns-
ter zurück. Als seinen Nachfolger wählte die 
SPÖ Kremsmünster einstimmig Herrn Mag. 
Boro Lovric, der damit ab 11. Dezember 2020 
sein Amt als Vizebürgermeister und Mitglied 
des Gemeindevorstandes aufgenommen hat. 
Weiters wurde als neues Mitglied des Finan-
zausschusses Herr Ewald Steiner und als neu-
es Mitglied des Prüfungsausschusses Herr 
Roland König gewählt. Neuer Fraktionsob-
mann der SPÖ ist Herr Christian Kiennast, 
Stellvertreter Herr Ewald Steiner.

GEMEINDEBUDGET 2021
„Es ist mein schwierigstes Budget, das ich als 
Bürgermeister dem Gemeinderat vorlegen 
muss“, erklärte Gerhard Obernberger gleich 
am Beginn der Sitzung. Grund: die Auswir-
kungen der Corona-Krise.
Erstmals seit 2009 kann das Budget nicht 
ausgeglichen erstellt werden. Bei Jahresein-
nahmen von 15,5 Millionen Euro fehlen rund 
750.000 Euro. Daher muss auf sogenannte in-
nere Darlehen zurückgegriffen werden. Die 
Gemeindeabgaben werden im Durchschnitt 

um 1,5 % angehoben, also mit der durch-
schnittlichen Inflationsrate. Lediglich die 
Abfallgebühren müssen um über 3 % erhöht 
werden, um den Ausgleich zu erreichen.

Eine Darlehensaufnahme in der Höhe von 
rund 900.000 Euro ist vorgesehen, darunter 
für das Löschfahrzeug FF Kremsmünster, für 
die Rathaussanierung für Coworking-Ar-
beitsplätze, für das Schulsanierungspro-
gramm 2021, das neue Altstoffsammelzent-
rum, das Straßenbauprogramm 2021 und die 
Wasserversorgungsanlage.

Einige markante Zahlen:
Einnahmen:
Kommunalsteuer 4.223.300 Euro
Abgabenertragsanteile 5.164.000 Euro

Ausgaben:
Umlage Sozialhilfeverband  2.929.100 Euro
Instandsetzungsauszahlungen  475.400 Euro
Kinderbetreuung, Kinder- 
gärten, Hort 744.400 Euro
Personalausgaben 2.468.400 Euro 
Pro-Kopf-Verschuldung bei 
6.666 Einwohnern 943,02 Euro.

Die Umstellung des Rechnungswesens der 
Gemeinden erforderte auch erstmals eine 
Eröffnungsbilanz sowie die Bewertung des 
Gemeindevermögens. Das Ergebnis per 
1. 1. 2020: war durchaus erfreulich:

Gemeindevermögen: 66.938.493,36 Euro
Fremdmittel mit 10.704.487,16 Euro

Sozialaktion: Spende für „Karawane der 
Menschlichkeit“
5.000 Euro wurde mit mehrheitlichem Be-
schluss an die „Karawane der Menschlich-
keit“ gespendet.

Betriebsbaugebiet Pochendorf – 
Änderung Flächenwidmungsplan und 
örtliches Entwicklungskonzept
In Kremsmünster gibt es kaum noch ge-
werbliches Betriebsbaugebiet. Der Eigen-
tümer der Liegenschaft „Kremsmünster, 
Mairdorf 4“ hat beim Marktgemeindeamt 
Kremsmünster ein Ansuchen um Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes dahinge-
hend eingebracht, dass das Betriebsbauge-
biet Pochendorf in nordöstlicher Richtung 
im Bereich seiner bisher landwirtschaftlich 
genutzten Grundstücke erweitert werden 
könnte. Dieser Antrag wurde mehrheitlich 
angenommen.

Erweiterung des Siedlungsgebietes 
Aspergmairstraße in Richtung Osten
Für das Siedlungsgebiet „Aspergmairstraße“ 
ist der Bebauungsplan Nr. 53 „Pochendorf“ 
verordnet. Dieser wird östlich um einen 
Wohnblock erweitert, was einstimmig be-
schlossen wurde.

Bebauungsplan Billa – Beschluss des 
Planentwurfes
Der Billa-Markt im Ortszentrum soll vergrö-
ßert werden. Ein entsprechender Antrag der 
Geschäftsleitung zur Abänderung des Bebau-
ungsplanes wurde einstimmig genehmigt.

Webcam Kremsmünster 
wieder in Betrieb
Nach einem technischen Ausfall konnte die Web-
cam in Kirchberg nun wieder in Betrieb genom-
men werden. Aktuelle Fotos finden Sie jederzeit 
unter www.kremsmuenster.at/webcam  

Die beliebte Webcam ist wieder in Betrieb. 
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Neuer SPÖ-Vizebürgermeister: 
Mag. Boro Lovric
In der Sitzung des Gemeinderates vom 10. 
Dezember 2020 wurde Mag. Boro Lovric zum 
2. Vizebürgermeister der Marktgemeinde 
Kremsmünster gewählt. Dem voran ging der 
Rücktritt von Christian Kiennast. Der offiziel-
le Akt fand dann am 17. Dezember 2020 statt: 
Die Angelobung des neuen Vizebürgermeis-
ters durch Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth 
Leitner.

LEBENSLAUF VON BORO LOVRIC
Geboren und aufgewachsen in Linz. Schuli-
sche Laufbahn in Traun abgeschlossen. Lei-
denschaft im Landhockey und Fußball (von 
1991 bis 1993 U-21 beim Lask). Nach dem 
Schulabschluss Absolvierung des freiwil-
ligen sozialen Jahres in Hartheim. Umzug 
nach Wien und Behindertenbetreuung im 
Haus der Barmherzigkeit. 1998 Beginn des 
Studiums der Bildungswissenschaft, Poli-
tikwissenschaft und Ethnologie, Abschluss 
2005. Erste politische Erfahrungen in der 
Studienrichtungsvertretung. Von 2003 bis 
2005 aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit 

in Wien. 2005 Beginn der Tätigkeit beim 
Verein NEUSTART als Bewährungshelfer, 
bis heute. Besondere politische Prägung er-
langte er durch den Besuch einer Vielzahl an 
Seminaren bei Prof. Eva Kreisky, der Schwie-
gertochter von Bruno Kreisky. 2010 Geburt 
des Sohnes Henri. 

2011 Umzug nach Kremsmünster in das 
Haus der Schwiegereltern. Seit 2015 aktiver 
Gemeinderat für die SPÖ. Obmann des Ge-
meindeausschusses „Soziales und Integration“. 
Seit 2018 Trainer der TuS U-11 Fußballmann-
schaft. Motto: Soziales Gleichgewicht als Ga-
rant des gesellschaftlichen Zusammenhaltes.

Nach der Angelobung durch Frau Bezirkshauptfrau Mag.a Elisabeth Leitner gratulierte Bürgermeister Ger-
hard Obernberger dem neuen Vizebürgermeister Boro Lovric und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

4550 kremsmÜnster   
www.zettlnet.at

Schnell, 
schneller,

Gigabit
Das ultimative Internet für zu Hause mit bis zu 1 Gigabit/s
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Seit 15. Februar: Corona-Dauerteststation 
in Kremsmünster
Das Land Oberösterreich bietet seit Dezember 
2020 an verschiedenen Standorten kostenlose 
Antigen-Schnelltests an. Auf Grund der stei-
genden Nachfrage und der Engpässe an den 
bisherigen Standorten, wurden weitere Dau-
erteststationen geschaffen – darunter auch der 
Standort im Schloss Kremsegg in Kremsmüns-
ter. In Kremsmünster ist es damit seit Montag, 
15. Februar 2021 möglich, sich für kostenlose 
Antigen-Schnelltests anzumelden.

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag, Freitag, Samstag jeweils von 14 bis 18 Uhr.

Um unnötige Menschenansammlungen zu 
vermeiden, melden Sie sich bitte vorher an. 
Wir dürfen Sie auf die Verpflichtung zum Tra-
gen einer FFP2-Maske in allen Teststationen 
hinweisen!

Anmeldung zum Antigen-Schnelltest
• Melden Sie sich online an: www.oester-

reich-testet.at 
• Wenn möglich drucken Sie Ihr Anmel-

de-Datenblatt zu Hause aus und nehmen Sie 
dieses zum Schnelltest mit.

• An der Teststation erhalten Sie Informatio-
nen mit Erläuterungen der weiteren Schritte.

• Im Anschluss werden Sie per SMS oder 
E-Mail verständigt, ob der Antigen-Schnell-
test positiv oder negativ ausgewertet wurde.

Für Personen ohne Internetzugang
Sie haben Familie oder Freunde, die sich auch 
testen lassen wollen, aber kein Internet haben? 
Kein Problem! Man kann auch ohne Anmel-
dung zum Test erscheinen. Es können jedoch 
Wartezeiten entstehen.
• Melden Sie sich telefonisch unter +43 800 

220 330 an.
• Gehen Sie zu einem der Test-Standorte und 

füllen vor Ort das Anmelde-Datenblatt aus.
• An der Teststation erhalten Sie Informatio-

nen mit Erläuterungen der weiteren Schritte.
• Im Anschluss werden Sie per SMS oder 

E-Mail verständigt, ob der Antigen-Schnell-
test positiv oder negativ ausgewertet wurde.

Test-Standorte und Öffnungszeiten
Auf der Homepage des Landes OÖ finden Sie 
alle Standorte, an denen derzeit Covid-19 An-
tigen-Schnelltests durchgeführt werden. Be-
achten Sie bitte auch die Öffnungszeiten der 
Teststationen: www.land-oberoesterreich.gv.at

Hygienemaßnahmen
In den Teststationen werden umfangreiche 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen einge-
halten, um eine Infektion während der Durch-
führung der Tests zu verhindern. Das in der 
Teststation mitarbeitende Personal wird vor 
Dienstbeginn getestet. Bitte helfen auch Sie 

mit: Tragen Sie vor Ort stets eine FFP2-Mas-
ke (oder das Tragen einer gleichwertigen bzw. 
höherwertigen Maske), desinfizieren Sie Ihre 
Hände und halten Sie mindestens zwei Meter 
Abstand gegenüber Personen, die nicht im ge-
meinsamen Haushalt leben.

Antigen-Schnelltests bei den 
Kremsmünsterer Hausärzten
Das Angebot, dass die drei Hausärzten in 
Kremsmünster ab 5. Februar auf Kosten der 
Gemeinde Covid-19 Schnelltests von ihren 
Kremsmünsterer Patienten nach Terminver-
einbarung nehmen, galt bis Freitag, 12. Febru-
ar. Sollten danach noch Covid-19 Schnelltests 
beim Hausarzt in Anspruch genommen wer-
den, sind die entstehenden Kosten mit dem 
jeweiligen Arzt zu vereinbaren und selber zu 
tragen.

Antigen-Schnelltests in Apotheken
Mehr als 100 Apotheken in Oberösterreich 
bieten die Möglichkeit sich auf das Coro-
na-Virus testen zu lassen. Darunter auch die 
Tassilo Apotheke (Gablonzer Straße 17) in 
Kremsmünster.
Testungen können ausschließlich gegen te-
lefonische Voranmeldung (+43 7583 511 63) 
durchgeführt werden.
Bitte nehmen Sie zur Testung Ihre e-card mit. 
Nähere Informationen, in welchen Apothe-
ken man sich sonst noch kostenlos testen 
lassen kann, finden Sie auf www.apotheker-
kammer.at.

Wichtig
Ein negatives Testergebnis heißt lediglich, 
dass Sie zum Zeitpunkt der Testung nega-
tiv auf SARS-CoV-2 getestet wurden. Die 
Maßnahmen auf Basis der COVID-19-Not-
maßnahmenverordnung sowie die allgemei-
nen Hygieneempfehlungen (Abstand halten, 
Hände waschen und soziale Kontakte ein-
schränken) gelten unabhängig vom Tester-
gebnis. #schauaufdichschauaufmich

Fragen
Bei Fragen rund um die Massentests (bspw. 
zum genauen Ablauf, was im Falle einer po-
sitiven Testung zu tun ist oder wer von den 
Massentests ausgenommen ist) empfehlen wir 
Ihnen die FAQs auf oesterreich.gv.at

Am 15. Februar konnte Bürgermeister Gerhard Obernberger mit Alexander Kaineder und Erwin Bergmair 
die Covid-19-Teststation auf Schloss Kremsegg öffnen.
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Schnelleres Internet für 2.000 Haushalte
„Das Internet in Kremsmünster muss schnel-
ler werden“. Das war der Ausgangspunkt der 
Kremsmünsterer Gemeindeinitiative im Jahr 
2020. International gerät Österreich mit sei-
nen Firmen und Bürgern immer mehr ins 
Hintertreffen, was Glasfaser und schnelles In-
ternet betrifft. Die Bundespolitik hat vor rund 
20 Jahren die Entscheidung getroffen, dieses 
Thema an die Privatwirtschaft abzugeben und 
nur durch Förderungen zu stützen. Die Folge 
war, dass jeder Provider bei jeder Kabelverle-
gung in Nicht-Zentrums-Gebiete die Wirt-
schaftlichkeit berechnet.

Aus diesem Grund hatte der Kremsmünste-
rer Bürgermeister Gerhard Obernberger die 
vier im Stiftsort tätigen Internet-Provider 
im Herbst 2020 zum runden Tisch geladen: 
A1-Telekom, Energie AG, Magenta-Zettl, 
LinzNet. Dabei konnte er 280 schriftliche In-
teressensbekundungen der Bürger vorlegen. 
Das und auch der generell steigende Druck 
der kleinen Betriebe und der Landbevölke-
rung hat zum gemeinsamen Denken geführt.

„Noch heuer wird unsere Initiative für rund 
2.000 Haushalte in Kremsmünster ein schnel-
leres Internet ermöglichen“, freut sich der 
Bürgermeister nach dem abschließenden Pla-

nungsgespräch im Jänner 2021. Das bedeutet 
für viele Haushalte einen Glasfaseranschluss, 
für die meisten zumindest eine Bandbrei-
tensteigerung über das Fernsehkabel oder 
über das Kupferkabel. „Die ersten Grabungs-
arbeiten macht die Energie AG bereits im 
März mit Fertigstellung im Spätsommer 2021“, 
berichtet Amtsleiter Reinhard Haider über 
den konkreten Zeitablauf, die Telekom-A1 
und Magenta-Zettl folgen dann in Kürze.

„Leider werden wir die Situation nicht für alle 

Kremsmünsterer verbessern können, aber so-
bald die nächsten Förderungen vom Bund frei-
geschaltet werden, gibt es neue Möglichkeiten“, 
so der Bürgermeister. Dabei hofft er auf eine 
bessere Beteiligung der Bevölkerung, denn nur 
bei entsprechenden Absichtserklärungen wer-
den die Provider dann auch tatsächlich tätig. 
Das beste Beispiel dafür ist das ländliche Gebiet 
in Krift Kremsmünster, das von einer Gruppe 
engagierter Bürger förderfähig gemacht wurde. 
Heuer werden die Glasfaserkabeln eingezogen.

GEMEINDE

Kein Marktfest 2021 – dafür ein Freibadfest
Auf Grund der großen Planungsunsicherheit 
während der Corona-Pandemie und der Un-
sicherheit betreffend die künftigen Öffnungs-
schritte von Gastronomie und Wirtschaft (ab-
hängig von der Entwicklung der Fallzahlen), 
hat sich das Marktfest-Komitee rund um Bgm. 
Gerhard Obernberger schweren Herzens dazu 
entschlossen, das Marktfest 2021 abzusagen. 

„Die Sicherheit und Gesundheit unserer Bür-
ger hat oberste Priorität. In Kombination mit 
der großen Planungsunsicherheit, die die 
derzeitige Situation mit COVID-19 mit sich 
bringt, waren sich meine Parteikollegen und 
ich einig, dass eine langwierige und zeitin-
tensive Planung eines Marktfestes für 2021 
wenig Sinn macht. Wir alle können es aber 

kaum erwarten, spätestens 2022 wieder vol-
ler Elan und Vorfreude mit der Planung für 
ein Marktfest 2023 zu starten. Die Rückkehr 
in die Normalität wird uns aber nur gelin-
gen, wenn wir in dieser schwierigen und he-
rausfordernden Zeit zusammenhalten und so 
manche – vielleicht nicht für alle nachvoll-
ziehbaren – Entscheidungen der Regierung 
mit Verantwortung uns und unseren Mitmen-
schen gegenüber mittragen“, so Bürgermeister 
Gerhard Obernberger.

55 Jahre Freibad Kremsmünster
In einem Punkt sind sich die politischen Ver-
treter in Kremsmünster einig: 2021 soll den-
noch keinesfalls ohne gemütliches Beisam-
mensein und einem Fest vorübergehen. Und 

so soll am Freitag, 25. Juni 2021 – taggenau 
am 55. Geburtstag des Freibads Kremsmüns-
ter – ein Freibad-Fest stattfinden. Die Organi-
sation eines Festes in diesem abgeschlossenen 
und kleineren Rahmen kann wesentlich leich-
ter und flexibler erfolgen. „Die Einhaltung der 
dann geltenden COVID-19-Bestimmungen 
kann gewährleistet und die Risiken für alle 
Fest-Besucher minimiert werden. Wir freuen 
uns schon darauf am 25. Juni gemeinsam mit 
Ihnen ein kleines und feines Fest feiern zu 
können und uns damit ein Stückchen Norma-
lität zurückzuholen“, ergänzt Bgm. Gerhard 
Obernberger.

Save the date – in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindenachrichten verraten wir mehr!

Projektpartner für Schnelles Internet, hier in Helmberg: Amtsleiter Reinhard Haider, Bürgermeister Ger-
hard Obernberger, Energie AG-Bauleiter Siegfried Huber
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Soziokratie: Ein Entscheidungsmodell 
wird in Kremsmünster erprobt
Mit Projektgesamtkosten von 1,1 Millio-
nen Euro wurde vom österreichischen For-
schungsförderungsfonds das Smart-City-Pro-
jekt „SCHALTwerk 2030“ genehmigt. Drei 
Jahre lang bis 30. Juni 2022 läuft das Regions-
projekt mit Sitz in Kremsmünster. Zur Halb-
zeit Ende 2020 wurde die erste Bilanz gezogen. 

Smart-City-Projekt „SCHALTwerk 
2030“-Schwerpunkte:
• Zukunft: Querdenken (Die Traun4tler Al-

penvorland Regionalstrategie)
• Future Workspace (Die Coworking-Zentrale 

in Kremsmünster)
• Local Energy Community (Energie gemein-

sam erzeugen und nutzen)
• Unternehmenspioniere (Aufbau einer Kreis-

laufwirtschaft-Community)
• Tauschen- und Teilen-Plattform (Aufbau ei-

ner Sharing-Community)
• Soziokratische Grundlagen (Selbstbestimm-

te Organisation)

Besonders der letztgenannte hat sich beson-
ders im bisherigen Verlauf des Projekts beson-
ders gut entwickelt. 

„Der Gemeinderat hat sich 2019 einstim-
mig zu dem Smart-City Projekt bekannt, 
weil wir als Gemeinde immer auf der Su-
che nach neuen und innovativen Möglich-
keiten der Gestaltung unseres Lebensrau-
mes sind. Mit dieser Forschungsinitiative 
haben wir Zugriff auf die neuesten Trends 
und Entwicklungen, die wir maßgeschnei-
dert für Kremsmünster und die Region 
als Pilotprojekte installieren und nutzen 
können. Die Diskussionen sind intensiv 
und wir werden in nächster Zeit erste Er-
gebnisse präsentieren können. Besonders 
spannend ist dabei die Verwendung der 
soziokratischen Entscheidungsstrukturen. 
Am Anfang ist diese Form der Entschei-
dungsfindung sicher gewöhnungsbedürftig 
und es bedarf dazu gut ausgebildeter Mo-
deratoren. Gerade bei offenen Entschei-
dungsfindungen, wie sie in diesem Projekt 
oft vorkommen, trägt die Soziokratie aber 
ganz wesentlich zu guten Ergebnissen bei.“

– Gerhard Obernberger, Bürgermeister 
der Marktgemeinde Kremsmünster

SOZIOKRATIE IN KREMSMÜNSTER
Der Soziokratie-Kurs
Im SCHALTwerk-Projekt wird die Soziokratie 
zur Testung der Effektivität einer sozio¬kra¬-
tischen Projektsteuerung (Kreisstruktur: siehe 
Abbildung unten) und zur Unterstützung des 
Community-Aufbaus durch die Implementie-
rung soziokratischer Rollen, Gesprächsfüh-
rung und Organisationsprinzipien eingesetzt. 
Damit sollen die Fähigkeiten zivilgesellschaft-
lich entstehender „Grass Root-Communities“ 
(Sharing Community, Co-Working Commu-
nity, lokale Energiegemeinschaften) ausgebaut 
und ihr Funktionieren nachhaltig sicherge-
stellt werden.

Ausbildung Curriculum zum/r soziokrati-
schen Gesprächsleiterin
Soziokratische Moderation unterscheidet sich 
von anderen Moderationsarten und will ent-
sprechend sorgfältig gelernt sein:  Deshalb hat 
das Projektteam in Kooperation mit dem Sozi-
okratie Zentrum Österreich ein Ausbildungs-
curriculum für 8 – 10 lokale Berater*innen 
zur soziokratischen Gesprächsleitung entwi-
ckelt und ins Leben gerufen. Die Kosten aller 
Workshops und Lernkreise (ca. 3.500 EUR 
pro Person) werden vom SCHALTwerk getra-
gen. Das GL-Diplom kann zum Vorzugspreis 
von € 350,- im SoZeÖ absolviert werden.

Seit September 2020 haben sich acht lokale 
Interessent*innen aus dem nahen Umkreis 

von Kremsmünster auf den Weg gemacht, um 
mittels Theorie und vielen Praxisübungen im 
Rahmen des Projektes genug Kompetenzen 
und Sicherheit zu erwerben. Dadurch sollen 
nach Projektende Juli 2022 die lokalen Energy, 
Sharing und Coworking Communities aktiv 
weiter betreut werden können. Mit Hilfe der 
weiterlaufenden Begleitung sollen alle Pro-
jektergebnisse in der Region auch mittel- und 
langfristig nachhaltig verankert werden.

Das Angebot hat in der Region wirklich „ein-
geschlagen“: ohne viel Werbung betreiben 
zu müssen, erkundigen sich immer mehr 
Interessent*innen nach der Ausbildung. Der 

Zugang ist bis Jänner 2021 limitiert, um den 
Teilnehmer*innen des Curriculums genügend 
Übungszeit zu verschaffen.

Besonders die lokale EPU-Beraterszene und 
Menschen, die schon immer in das Beratungs-
geschäft einsteigen wollten haben gut auf das 
Angebot reagiert, welches auch eine individu-
elle Ersparnis von ca. 3500 EUR pro Person 
beinhaltet. Einige der Berater sind bereits 
jetzt in regionalen Sharing Communities ak-
tiv oder an „New Work“-Prinzipien und ihrer 
Umsetzung in regionalen Coworking Com-
munities wie dem Coworking Space EINS in 
Kremsmünster interessiert.  Damit sind die 
Ausbildungsteilnehmer*innen zugleich auch 
eine wertvolle Verstärkung der durch die 
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SCHALTwerk-Arbeitskreise initiierten oder 
unterstützten Initiativen. 

In einem ersten Schritt haben die bereits im 
Herbst durchgeführten Seminare „Einfüh-
rung in die Soziokratie“ und „Soziokratische 
Gesprächsleitung“ erste Werkzeuge in die 
Hand gegeben und den Großteil aller Interes-
sent*innen miteinander vernetzt sowie deren 
Selbstorganisation gestärkt: Auf Eigeninitia-
tive der künftigen SKM-Moderatorengruppe 
findet noch im Dezember ein SCHALTwerk 
Online-Open-House-Meeting statt, um sich 
in nähere Projektdetails „einweihen“ zu lassen. 
Das offizielle WELCOME im Projekt hat im 
Rahmen des letzten SCHALTwerk Leitungs-
kreises im November bereits stattgefunden. 
Hier konnten sich die Arbeitskreisleiter*in-
nen und die künftigen SKM-Moderator*innen 
persönlich online kennenlernen konnten.

Für die zweiten Start-Seminare im Jänner gibt 
es wieder bereits Interessent*innen, welche im 
Frühjahr 2021 die Gruppe der SKM Ausbil-
dungsteilnehmer*innen komplettieren und 
die Gruppe abschließen werden. 

Das Ausbildungscurriculum zur SKM Ge-
sprächsleitung selber bietet mit seinen sieben 

Schritten einen guten Mix aus Theorie und 
Praxis mit Schwerpunkt auf Üben und An-
wenden des Gelernten innerhalb der bereits 
erwähnten acht SCHALTwerk Arbeitskreise. 
Dabei stellt die Reflexion der konkreten Um-
setzungserfahrungen die Basis für das Zerti-
fizierungsgespräch im/mit dem Soziokratie 
Zentrum Österreich dar. Alle Seminare und 
Arbeitskreise finden im Rathaus Kremsmüns-
ter oder – aufgrund von COVID – online statt.

Die 7 konkreten Ausbildungsschritte sind: 
1.  Soziokratie & soziokratische Gesprächslei-

tung (Seminar 1,5 Tage)
2.  Praxis erleben als aktives Mitglied in einem 

SCHALTwerk Arbeitskreis
3.  Soziokratische Zusammenarbeit im Team 

(Seminar 3 Tage)
4.  Praxis: 10 soziokratische Gesprächsleitun-

gen umsetzen und dokumentieren
5.  Besuch von mindestens 2 Lernkreis-Tref-

fen beim Soziokratie Zentrum Österreich 
zum fachlichen Austausch mit angehenden 
Gesprächsleitern aus anderen Kontexten

6.  Intervision: Besuch von mindestens zwei 
SCHALTwerk-Intervisionstreffen

7.  Bericht verfassen und Abschlussgespräch 
zur Erlangung des soziokratischen GL Di-
ploms („360°-Entwicklungsgespräch“)

Die Kosten für das Gesprächsleiter-Diplom 
liegen momentan bei € 350,– (SoZeÖ).

Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei 
Bedarf von Dr. Doris Wilhelmer; Email: doris.
wilhelmer@ait.ac.at; Mobile: +43 664 6207668

„Für mich persönlich ist die Ausbildung 
zur soziokratischen Gesprächsleiterin eine 
wirklich gute Möglichkeit, meinem ausge-
prägten Gerechtigkeitssinn zu entsprechen. 
Die Mitsprache jeder/s Einzelnen finde 
ich ganz großartig. Es ist ein sehr sozialer 
Weg, wieder zu erlernen, seine Meinung 
kund zu tun und den Sinn dieser Kund-
machung zu erkennen. Die Kolleg*innen 
in den Modulen sind sehr unterschiedliche 
Persönlichkeiten, und es haben alle sehr 
unterschiedliches Wissen. Das erweitert 
unseren Horizont sehr und macht Gesprä-
che fruchtbar. Vorteilhaft für das Projekt 
ist, dass die Mitglieder der Kreise sowohl 
regional als auch überregional denken 
und Ideen einbringen. Ein guter Mix ist 
natürlich die beste Mischung an Energie 
und Ideen.“

– Michaela Zenker, Kremsmünster, Teil-
nehmerin des Soziokratie-Kurses

Projektleiterin Dr. Doris Wilhelmer (2.v.l.) leitet auch den Soziokratie-Arbeitskreis vom Smart-City-Projekt „SCHALTwerk 2030“
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Amtsübergabe in der Straßenmeisterei 
Kremsmünster

Straßenmeister Josef Kroiss übergibt nach 35 
Jahren in der Straßenmeisterei Kremsmüns-
ter den Chefsessel an Erich Gößweiner. Die 
Straßenmeisterei ist auch für die Gemeinde 
ein wichtiger Ansprechpartner. Es führen vie-
le Landesstraßen durch Kremsmünster, mit 
einer Vielzahl von Kreuzungspunkten mit 
den Gemeindestraßen. Die Landesstraßen 
selbst werden grundsätzlich durch das Land 
Oö errichtet und betreut. Bei den Nebenanla-
gen wie Gehsteige oder Übergänge muss sich 
jedoch auch die Gemeinde mit einem Beitrag 
und der Betreuung beteiligen.

Die Straßenmeisterei Kremsmünster gehört 
derzeit mit ca. 240 km Erhaltungslängen, 18 
Gemeinden in 4 politischen Bezirken und 42 
Mitarbeitern zu den 3 größten Dienststellen 

in Oberösterreich. Die Bürgermeister der 
Gemeinden erhalten von den Straßenexper-
ten oft auch Beratung und Gutachten sowohl 
für den Bau als auch für Ein- und Ausfahr-
ten oder Übergänge. Besonders wichtig und 
sichtbar für die Bevölkerung ist der Winter-
dienst auf den vorgenannten 240 Straßenki-
lometern.

RÜCKBLICK AUF DIE DIENSTZEIT 
VON JOSEF KROISS 
Während seiner Ausbildung als Bautechniker 
in der HTL-Linz kam er per Zufall im Zuge 
der verpflichtenden Ferialpraxis 2 Mal in den 
Ferien zur Straßenmeisterei Linz, der heuti-
gen Straßenmeisterei Ansfelden. Der Beruf 
Straßenmeister hat ihn sofort begeistert, da 
die vielfältigen Aufgabenbereiche, der Kon-

takt zu Menschen und vor allem die Mög-
lichkeit persönlich zu gestalten, genau seinen 
Berufsvorstellungen entsprach.

Zum Land Oberösterreich kam er dann im 
Juni 1978 als sogenannter „Straßenmeister-
anwärter“ zur Straßenmeisterei Steyr. Wei-
tere Stationen waren die Straßenmeisterei in 
Kirchdorf und in Ansfelden. Als Dienststel-
lenleiter hat er im Oktober 1985 in der Stra-
ßenmeisterei Kremsmünster II mit damals 54 
Mitarbeitern begonnen. Damals gab es auch 
noch Kremsmünster I mit 56 Mitarbeitern 
und Helmut Pospichal als Dienststellenleiter.

KONZEPT „STRASSENBAU 2000“
Unter Landesrat Hiesl wurde dann das Kon-
zept „Straßenbau 2000“ umgesetzt und somit 
2001 mit der Pensionierung von Helmut Po-
spichal, die Straßenmeisterei Kremsmünster 
I und II zu einer Dienststelle zusammenge-
führt, deren Leitung er übernahm. Die Auf-
gaben für die Straßenmeistereien wurden 
komplexer, da durch die Reform auch Ver-
antwortungen die bisher von den zentralen 
Verwaltungen auf die Straßenmeisterein 
übertragen wurden. 

Die Marktgemeinde Kremsmünster bedankt 
sich bei Josef Kroiss für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und wünscht alles Gute für 
den wohlverdienten Ruhestand. Gratulation 
an Erich Gösweiner, den neuen Dienststel-
lenleiter der Straßenmeisterei Kremsmüns-
ter, der bereits seit 13 Jahren als Stellvertreter 
von Josef Kroiss umfangreiche Erfahrungen 
gesammelt hat. 

Bürgermeister Gerhard Obernberger mit Erich Gösweiner (links) und Josef Kroiss (rechts).

GEMEINDE

Baustellenkoordination Subiaco-Straße
Die Marktgemeinde Kremsmünster versucht 
stets, Baustellen gemeinsam mit anderen 
Leitungsträgern abzuwickeln.

Diese Absicht ist nicht immer leicht um-
zusetzen, weil jeder Leitungsträger unter-
schiedliche Anforderungen und Jahres-

bauverträge mit seinen Baufirmen hat und 
Leitungen in unterschiedlichen Tiefen ver-
legt werden. Ein neues gemeinsames Pro-
jekt wird heuer noch in der Subiaco-Straße 
realisiert: Leitungen der Fernwärme (Kelag), 
Straßenbeleuchtung und Wasserleitung (Ge-
meinde) werden neu verlegt. 

Dazu ist es notwendig im Sommer (Juli/Au-
gust) eine teilweise Sperre der Subiaco-Stra-
ße von der Hausnummer 1 bis 22 durchzu-
führen. Details der Arbeiten werden vor Ort 
mit den Baufirmen unter Einbeziehung der 
Anrainer besprochen. Bitte um Verständnis 
bei kurzfristigen Verkehrsmaßnahmen.
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Zahlen und Fakten 
aus der Gemeinde 2020
Wie jedes Jahr veröffentlicht die Gemein-
deverwaltung auch heuer wieder einige 
Zahlen und Fakten aus dem Jahr 2020. 
Pandemiebedingt gibt es hier natürlich 
einige Abweichungen zu den Vorjahren. 
Die normale Geschäftstätigkeit im Bereich 
der Finanzverwaltung und Bauwesen war 
nicht betroffen, im Sozialbereich und beim 
Bürgerservice war eine erhöhte Kundenfre-
quenz zu bearbeiten. 

STANDESAMT 
• 0 Geburten im Kremsmünsterer Ortsgebiet
• 34 Eheschließungen – davon 1 gleichge-

schlechtliche Ehe 
• Der jüngste Partner war 19, der älteste 

Partner 78 Jahre alt. Der größte Altersun-
terschied betrug 15 Jahre. Rund 72% der 
Eheschließenden waren aus Kremsmüns-
ter. Bei 28 Ehen waren beide Ehepartner 
Österreicher. Die anderen Nationen waren 
Kroatien, Deutschland, Bosnien und Her-
zegowina, Serbien, Slowakei.

• 78 % der Eheschließenden waren noch nie 
vorher verheiratet, 20 % hatten 1 Vorehe 
und bei einem Mann war es bereits die 3. 
Ehe

• Staatsbürgerschaftsevidenz:
• Es gab einen Zuwachs von 59 Personen, das 

bedeutet, dass 59 Kinder geboren wurden, 
die österreichische Staatsbürger sind und in 
Kremsmünster wohnen.

FINANZABTEILUNG
• Die Finanzabteilung führte im Jahr 2020 

5.618 Haushaltsbuchungen durch. 
• 120 Eingangsrechnungen wurden ver-

schickt. 
• 11.035 Kundenbuchungen und 243 manu-

elle Rechnungen. Im Bürgerservice wurden 
1468 und in der Finanzabteilung 516 Kassa-
buchungen erfasst. 

• Das ergibt in Summe 127.070 Buchungszei-
len. 

MELDEAMT:
• In Kremsmünster waren zum Stichtag 

31.12.2020 insgesamt 7.127 Einwohner 
gemeldet. Diese Zahl setzt sich aus 3503 
männlichen und 3.624 weiblichen Perso-
nen zusammen. Erwähnenswert ist außer-
dem, dass in Kremsmünster Menschen aus 
51 verschiedenen Staaten leben. 

• Bearbeitet wurden im Jahr 2020 insgesamt, 
587 Anmeldungen, 655 Abmeldungen und 
410 Ummeldungen. Zusammengerechnet 
sind das 1.652 Meldefälle.

• 70 Babys wurden geboren, 30 Buben und 40 
Mädchen. Sterbefälle wurden 79 gemeldet, 
39 männlich und 40 weiblich.

BÜRGERSERVICE:
• 2020 wurden insgesamt 162 Strafregisterbe-

scheinigungen beantragt.
• Einmal im Jahr erhält jeder Haushalt eine 

Rolle (à 9 Stück) gelbe Säcke zugestellt. Zu-
sätzlich wurden im Laufe des Jahres 1.935 
Rollen (à 9 Stück) bei uns im Büro abgeholt. 
Bei 2.845 Haushalten und 1.935 Abholun-
gen im Büro ergibt das 4.780 Rollen (à 9 
Stück). Das sind insgesamt 43.020 Stück 
gelbe Säcke. Würde man die gelben Säcke 
nebeneinander aufstellen, würde das eine 
Strecke von 25,8 km ergeben.

• Weiters wurden ca. 421 Stück Müllsäcke, 
ca.480 Rollen Biosäcke und 60 Bioeimer 
verkauft.

• Der Verkauf der vergünstigten Thermen-
gutscheine für die Thermen Bad Hall, Bad 
Ischl und Bad Schallerbach lag bei 1.447 
Stück und bei Markteuros bei insgesamt 
1.405 Stück. Weiters wurden 84 Stück 
MNS-Masken und 41 Broschüren verkauft.

• Die ÖBB-Schnuppertickets wurden im Jahr 
2020 insgesamt 240 mal vergeben.

• Über Kremsmuenster.online gab es im No-
vember und Dezember 58 Bestellungen die 
die Gemeinde betrafen.

• Zusätzlich wurden im Bürgerservice 76 
Anträge auf Semesterticketförderungen 
gestellt.

• Weiters befindet sich das Fundamt im Bür-
gerservice.Meldeamt. Sollten Sie etwas 
verlieren oder finden, stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung. Zusätzlich 
werden sämtliche Fundgegenstände auf 
www.fundamt.gv.at registriert.

WAS IST LOS IM STIFT

Tassilo-Bote – Der neue Newsletter des 
Stiftes Kremsmünster
„Was ist los?“ „Was tut sich?“ „Was gibt es 
Neues?“ Mit den Antworten auf diese Fragen 
informiert das Stift Kremsmünster im „Tas-
silo-Boten“ über Neuigkeiten aus den ver-
schiedenen Bereichen. Die Themen spiegeln 
die Vielfalt des Stiftes wider und reichen von 
Berichten aus dem Kloster über geistliche Im-
pulse bis hin zu Arbeiten und aktuellen An-

geboten in den Stiftsbetrieben, Neues aus den 
Pfarren, anstehende Ereignisse, Veranstaltun-
gen und Freizeitangebote wie Führungen und 
Stiftsbesichtigungen.

Alle Interessierten können den „Tassilo-Boten“ 
auf der Stiftshomepage www.stift-kremsmu-
enster.at (ganz unten bei „Neues aus dem 
Stift“) abonnieren.
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Zukunft des Schlosses Kremsegg 
entschieden

„Das Schloss Kremsegg ist verkauft und nun in 
guten Händen“, berichtet Bürgermeister Ger-
hard Obernberger, der als geschäftsführender 
Obmann bzw. Abwickler des Vereins Musica 
Kremsmünster (Eigentümer des Schlosses) 
am 28.12.2020 den Kaufvertrag mit dem ört-
lichen Anwalt Dr. Christian Janda fixierte. 

„Damit hat das Schloss Kremsegg eine gute 
Zukunft für den Ort und die Region. Der Park 
wird jedenfalls weiterhin für die Öffentlichkeit 
zugänglich sein, weiters werden Wohnungen 
gebaut und ein Hotelbetreiber gesucht“. 

Die Gründung des Vereins Musica 
Kremsmünster war eine Initiative engagier-
ter Kremsmünsterer Bürger zusammen mit 
der Marktgemeinde Kremsmünster und mit 
großzügiger jährlicher Unterstützung des 
Landes OÖ, damit das Schloss Kremsegg 
weiter für Kremsmünster als herausragender 
Kulturort erhalten bleibt. Aufgrund der ak-
tuellen Fördersituation des Landes OÖ kann 
der Verein den Erhalt des Schlosses samt Mu-
sikinstrumentenmuseum leider nicht mehr 
nachhaltig tragen. Auch die Weiterführung 
des Museums als Außenstelle eines Landes-
museums war nicht möglich. Die Musikinst-
rumente wurden zwischenzeitig an das Land 
OÖ übertragen.  

Als nächster logischer Schritt erfolgte nun der 
Verkauf des Schlosses in Abstimmung mit 
dem Land OÖ. „In diesem Zusammenhang 
gebührt dem Land OÖ, namentlich Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer, und den zu-
ständigen Fachabteilungen Dank für die Mög-
lichkeit, dass der Verein eigenständig einen 
Käufer suchen konnte“, so der Bürgermeister. 
Dem Verein Musica Kremsmünster war wich-
tig, dass das Schloss Kremsegg möglichst in 
lokaler Hand und der Schlosspark weiter für 
die Öffentlichkeit zugänglich bleibt.

Dies wird durch die nunmehr gefundene Käu-
ferin Schloss Kremsegg GmbH & Co KG des 
Mag. Dr. Christian Janda, Rechtsanwalt in 
Kremsmünster, gewährleistet. Auch die Erfah-
rung von Dr. Janda mit denkmalgeschützten 
Gebäuden sprach für ihn als Käufer.

Nachdem die jährlichen Förderungen des 
Landes OÖ nicht mehr wie bisher fließen, 
muss sich das Schloss Kremsegg selbst er-
halten und nachhaltige Einkünfte für die 
laufende kostenintensive Erhaltung erzielen. 
Dr. Janda plant daher Teilflächen des Schlos-
sareals u.a. für attraktive Wohnmöglichkeiten 
zu entwickeln. Das Schlossgebäude selbst soll 
an Interessenten für Büronutzung vergeben 
werden. Der Museumstrakt mit Veranstal-

tungsgewölbe samt Gastroküche ist bestens als 
Repräsentations- und Veranstaltungsfläche für 
unterschiedliche Zwecke geeignet, der Schlos-
spark auch für Open-Air-Veranstaltungen.

Bürgermeister Gerhard Obernberger (links) über-
gibt das Schloss Kremsegg an Dr. Christian Janda

GEMEINDE

Gemeinde spendet 5.000 Euro an Verein 
„Karawane der Menschlichkeit“

Die unmenschlichen Bilder aus Moria sind vielfach aus den Medi-
en bekannt. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat Kremsmünster 
in der Sitzung vom 10.12.2020 unter TOP 8 „Geld für Griechenland“ 
mehrheitlich beschlossen, das Hilfsprojekt des Vereines „Karawane der 
Menschlichkeit“ mit 5.000 Euro zu unterstützen. Der Verein arbeitet 
mit verschiedenen gemeinnützigen Organisationen, wie „Ärzte ohne 
Grenzen“ und anderen NGO´s zusammen. Das gespendete Geld kommt 
zu 100% in Griechenland an und wird für Sachspenden sowieso Essen 
vor Ort oder zum Kauf von Schulmaterialen verwendet. Vereinsinitiator 
Pascal Violo, der den Scheck von Vizebürgermeister Boro Lovric und 
Bürgermeister Gerhard Obernberger persönlich entgegengenommen 
hat, macht sich auch regelmäßig selbst ein Bild vor Ort. 
Details zum Verein „Karawane der Menschlichkeit“ finden Sie unter 
https://www.violo.at/moria

Vbgm. Lovric, Pascal Violo und Bgm. Obernberger (v. l.) bei der Spenden-
übergabe.
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Die „andere“ Weihnachtsfeier im 
Bezirks altenheim Kremsmünster
Corona-bedingt konnten auch im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Kremsmünster zu Weih-
nachten 2020 nur kleine Feierlichkeiten in den 
Wohnbereichen abgehalten werden. Die neue 
Leiterin Barbara Peter und ihr Team überlegte 
aber schon im Herbst eine „andere“ Form des 
Feierns, eine Weihnachtsüberraschung. Diese 
gelangt dann am 24. Dezember um 10 Uhr. 

Die Feuerwehr Kremsmünster rückte mit 
der Drehleiter an und brachte die Musiker 
nacheinander auf Höhe von allen vier Stock-
werken. Der Vorchdorfer Haustechniker des 
Altenheimes, Mario Kramesberger, spielte 
mit der Ziehharmonika vor jedem der vier 
Balkone mit der Ziehharmonika besinnliche 
und fröhliche Musik. Die Bewohner hatten 

eine große Freude und konnten so das Weih-
nachtsfest in einer tatsächlich „anderen“ 
Form genießen.

Foto Titelseite: Die Feuerwehr Kremsmünster 
rückte mit der Drehleiter an und brachte einen 
Musiker nacheinander auf Höhe von allen vier 
Stockwerken.

GEMEINDE

Neuer Ortsstellenleiter und Ortsstellenaus-
schuss beim Roten Kreuz Kremsmünster
Michael Doppringer wurde zum neuen Orts-
stellenleiter in Kremsmünster gewählt. Zukünf-
tig lenkt er gemeinsam mit dem ebenfalls neu 
gewählten Ortsstellenausschuss die Geschicke 
der Rot-Kreuz Ortsstelle Kremsmünster.

Michael Doppringer übernimmt die eh-
renamtliche Führungsfunktion von Gerald 
Zwicklhuber, welcher die Leitung nach mehr 
als vier Jahren übergab. Als Ortsstellenleiter 
steht er dem Ortstellenausschuss vor, welcher 
das oberste Entscheidungsgremium der Orts-

stelle ist. Der neu gewählte Ortsstellenaus-
schuss ist zukünftig mit Ortsstellenleiter-Stv. 
Patrick Mader, Jugendrotkreuz-Referentin 
Isabella Köhl und den Rot-Kreuz-Beiräten 
Nihad Aganbegovic, Fabian Andorfer, Anna 
Ganglbauer, Anja Jungreithmair, Franz Mair 
sowie den Bürgermeistern Gerhard Obern-
berger und Helmut Hechtwarter besetzt.

Aufgabe des Ausschusses ist es, die Strategien 
nach den Werten und dem Leitbild des Roten 
Kreuzes für die Menschen umzusetzen und 

Bedarfe zu erkennen, welche für die Bevölke-
rung notwendig sind. Die Budgetplanung und 
Aufrechterhaltung aller Leistungsbereiche an 
der Ortsstelle runden die herausfordernde 
Arbeit ab.
Wir möchten uns recht herzlich bei Gerald 
Zwicklhuber für die großartige Führung und 
seinen Einsatz als bisheriger Ortsstellenleiter 
bedanken und wünschen Michael Doppringer 
viel Freude bei seiner neuen Tätigkeit als Orts-
stellenleiter in Kremsmünster.

Michael Doppringer, BA, MA und Gerald Zwicklhuber, MSc, MBA

WIRTSCHAFT

FRÜHLINGS-
ERWACHEN 

AUS DER STIFTSGÄRTNEREI
BEREIT FÜR DEN FRÜHLING? RAUS IN DEN GARTEN! 
Ab sofort: Salat- und Gemüsepflanzen aus eigenem Anbau: 
Pflücksalat, Salanova Salat, Kopfsalat rot/grün, Frühkraut, Steck-
zwiebel, Kohlrabi weiß/blau, Grazer Krauthäupl, Eisberg-Salat
Ab April frisch aus dem Glashaus: Radieschen, Vogerlsalat, Spinat
Bunte Frühlingspracht: Stiefmütterchen 
und Hornveilchen in vielen Farben, 
Vergissmeinnicht, Bellis, Märzenbecher
OÖ Gärtneraktion: -25% Rabatt auf alle 
Topfkräuter
Feine Osterdekoration haben wir auch!
Alle aktuellen Angebote und Aktionen 
finden Sie auf unserer Facebook-Seite 
Stiftsgärtnerei Kremsmünster!

AUS DEM KLOSTERLADEN
DER FRÜHLING IST DA! OSTERN STEHT VOR DER TÜR
Viele Geschenke für Groß und Klein fürs Osternest – 
mit Spiel und Spaß Kinder für die Natur begeistern!
Schafmilchseifen in frischen Düften, neue Raumdüfte und 
Klosterprodukte.

AUS DER WEINKELLEREI
MIT FEINEN WEINEN DAS OSTERFEST UND DEN 
FRÜHLING FEIERN!
Ab sofort: Der neue KGV 2020 ist da!
Neu Online-Shop: Online in unserem Weinsortiment gustieren 
und im Online-Shop oder telefonisch bestellen. Je nach Wunsch 
Abholung in der Weinkellerei oder Versand möglich.
Tel: +43 (0) 75 83 52 75-0, www.stift-kremsmuenster.at

NEU: Bestens informiert mit unserem Newsletter 
„Tassilo-Bote“ auf www.stift-kremsmuenster.at

Gemeindenachrichten_Stift_maerz21.indd   1Gemeindenachrichten_Stift_maerz21.indd   1 08.02.21   10:2808.02.21   10:28702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   14702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   14 18.02.21   10:2318.02.21   10:23



Seite 14 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 15

GEMEINDEWIRTSCHAFT

FRÜHLINGS-
ERWACHEN 

AUS DER STIFTSGÄRTNEREI
BEREIT FÜR DEN FRÜHLING? RAUS IN DEN GARTEN! 
Ab sofort: Salat- und Gemüsepflanzen aus eigenem Anbau: 
Pflücksalat, Salanova Salat, Kopfsalat rot/grün, Frühkraut, Steck-
zwiebel, Kohlrabi weiß/blau, Grazer Krauthäupl, Eisberg-Salat
Ab April frisch aus dem Glashaus: Radieschen, Vogerlsalat, Spinat
Bunte Frühlingspracht: Stiefmütterchen 
und Hornveilchen in vielen Farben, 
Vergissmeinnicht, Bellis, Märzenbecher
OÖ Gärtneraktion: -25% Rabatt auf alle 
Topfkräuter
Feine Osterdekoration haben wir auch!
Alle aktuellen Angebote und Aktionen 
finden Sie auf unserer Facebook-Seite 
Stiftsgärtnerei Kremsmünster!

AUS DEM KLOSTERLADEN
DER FRÜHLING IST DA! OSTERN STEHT VOR DER TÜR
Viele Geschenke für Groß und Klein fürs Osternest – 
mit Spiel und Spaß Kinder für die Natur begeistern!
Schafmilchseifen in frischen Düften, neue Raumdüfte und 
Klosterprodukte.

AUS DER WEINKELLEREI
MIT FEINEN WEINEN DAS OSTERFEST UND DEN 
FRÜHLING FEIERN!
Ab sofort: Der neue KGV 2020 ist da!
Neu Online-Shop: Online in unserem Weinsortiment gustieren 
und im Online-Shop oder telefonisch bestellen. Je nach Wunsch 
Abholung in der Weinkellerei oder Versand möglich.
Tel: +43 (0) 75 83 52 75-0, www.stift-kremsmuenster.at

NEU: Bestens informiert mit unserem Newsletter 
„Tassilo-Bote“ auf www.stift-kremsmuenster.at

Gemeindenachrichten_Stift_maerz21.indd   1Gemeindenachrichten_Stift_maerz21.indd   1 08.02.21   10:2808.02.21   10:28702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   15702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   15 18.02.21   10:2318.02.21   10:23



Seite 16 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 17

GEMEINDEZUKUNFTS.

RAUM

WWW.KREMSMÜNSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

NEUES AUS DEM WWW.KREMSMUENSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

KURZFILM ZUKUNFTS.RAUM 
KREMSMÜNSTER ist online
Seit Herbst ist das neue Zukunftsprofil fer-
tig, mit Zuversicht und Elan wurden bereits 
mehrere Projekte gestartet. Die geplante gro-
ße Präsentation am Marktplatz war jedoch 
aufgrund der Covid-Auflagen damals nicht 
möglich. Um der Bevölkerung trotzdem ei-
nen Einblick in den 18-Monatigen Bürgerbe-
teiligungsprozess zu ermöglichen, wurde die 
Präsentation am 25. September 2020 unter 
Einhaltung der damals geltenden Auflagen in 
das Kulturzentrum verlegt. 

Es wurde auch ein Kurzfilm produziert, um 
allen Interessierten und Involvierten des 
Prozesses die Möglichkeit zu geben, sich zu 
informieren. Darin erhalten Sie einen Über-
blick und einen Einblick in einzelne Projekte 
aus dem neuen Zukunftsprofil – schauen Sie 
selbst: www.kremsmuenster.at/zukunftsprofil Filmdreh bei der Präsentation im Herbst, hier beim Projekt „Generationenvertrag“

WWW.KREMSMUENSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

Generationenvertrag 
„Wenn viele kleine Leute an vielen Orten viele 
kleine Schritte tun, dann werden sie das Ge-
sicht der Welt verändern.“ Diese Schritte wur-
den als Maßnahmen für einzelne Zielgruppen 
(Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Betriebe/
Vereine, Schulen/Kindergärten/Hort) im Ge-
nerationenvertrag formuliert. Wir tragen Ver-
antwortung für unsere Umwelt, für uns und 
vor allem für die nachfolgenden Generationen. 

Wie klimabewusst gestaltest du deinen 
Alltag? 
Es gilt für jeden, sich in Eigenverantwortung 
zu bemühen, 50 % der darin vorgeschlagenen 
Maßnahmen zu erfüllen und somit den eige-
nen ökologischen Fußabdruck zu reduzieren. 
Nach Unterzeichnung bildet dieser Generati-
onenvertrag die Grundlage für die Umsetzung 
in den nächsten Jahren.

Ein kleiner Auszug der vorgeschlagenen Maß-
nahmen für die Zielgruppe Erwachsene: 
• Ich pflanze pro Familienmitglied einen 

Baum
• Ich kaufe vorwiegend regionale und saiso-

nale Produkte
• Ich koche vorwiegend selbst und vermeide 

Fertiggerichte
• Ich kaufe regionale Produkte bei Nahversor-

gern (Mehl, Gemüse, etc.)
• Ich halte mindestens einen fleischfreien Tag 

pro Woche ein
•  …

Wertvolle Tipps zum Energiesparen 
erhalten 
Sei auch du dabei – zusätzlich bekommst du 
laufend wertvolle Tipps zum Energiesparen 
für deine Schritte in die Zukunft! Der In-
fo-Folder mi allen vorgeschlagenen Maßnah-
men zum Mitmachen liegt bei der Gemeinde 
auf und ist unter www.kremsmuenster.at/zu-
kunftsprofil zum Download bereit.

Projektpate Gerhard Bruckner freut sich auf viele 
kleine Schritte und Unterschriften.
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S’KerbaL
Regional einkaufen ist in Zukunft für uns 
Kremsmünsterer so einfach wie noch nie – 
es wird über’s Internet bei unseren Bauern 
bestellt und am Freitagnachmittag kann die 
gesammelte Bestellung unkompliziert im 
Ortszentrum abgeholt werden. 

Im März geht S’KerbaL in die erste Bestell-
runde und 60 bisher angemeldete Mitglieder 
sind bereits mit an Bord! Du weißt noch nicht, 
was das KerbaL ist oder möchtest dich noch 
anmelden? Dann schau doch auf unserer Seite 
www.kerbal.at vorbei, dort kannst du dir auch 

das Video von unserem Infoabend nochmal 
ansehen. Wir freuen uns auf deine Anmel-
dung!
Homepage: www.kerbal.at 
Facebook: S’Kerbal
Instagram: s_kerbal

Gemeinschafts-Einkauf 
Photovoltaikanlagen
Alle aktuellen Infos und Fakten zu diesem interessanten Zukunftsprojekt gibt es zum Nachsehen in der 16. Bürgermeister Online-Sprech-
stunde mit dem Thema Energieprojekte der Zukunft: 

www.kremsmuenster.at 
Live-Bürgermeister-Sprechstunde

Aus dem Zukunftsprofil: 
Naturwertschätzung
Als eines vielen konkreten Ergebnisse aus dem Zukunftsprofil hat sich eine Gruppe 
von Bürgern zusammengetan, um in den sechs Ausgaben der Gemeindenachrich-
ten jeweils einen bedeutenden Baum im Gemeindegebiet ganz bewusst zu zeigen. 
Es ist Zeit, die Bäume mehr in den Blick zu rücke, das haben sich im Rahmen von 

„Zukunft Kremsmünster“ viele gewünscht. Es ist also

BAUMZEIT
Wussten Sie, dass …

Bäume untereinander kommunizieren? 
Wissenschafter haben herausgefunden, dass sich Bäume 

zum Beispiel gegenseitig vor Schädlingen warnen, 
indem sie Duftstoffe aussenden. 

Diese sogenannte Terpene stärken auch unser 
Immunsystem. Der Aufenthalt im Wald tut Gesundheit 

und Seele gut! 
(Quelle: Natur im Garten: Der Klimabaum)
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Baumvielfalt in der Dendlleitn im Stiftsgelände.
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Bäume in und für Kremsmünster
Die erklärten Ziele dieser Projektgruppe sind: 
• Den Wert und die positive Wirkung alter 

Bäume zu erkennen. 
• Bewusstsein für die Bedeutung von Bäumen 

für die Lebensqualität zu schaffen.
• Unsere Bäume im Ort schützen und pflegen.
• Das Pflanzen von neuen Bäumen im Ort. 

Baumpate sein
Warum Baumpate und nicht „nur“ Baum-
sponsor? 12 Paten*innen haben sich seit 
Herbst gefunden. Sie waren bei der Pflanzung 
dabei und halten ihren Baum im Blick, soweit 
und solange ihnen dies möglich ist. Natürlich 
kümmert sich unser Gärtner Klaus Roiser 
fachmännisch um die jungen Bäume und 
sorgt dafür, dass sie gut wachsen. Baumpaten-
schaften für Neupflanzungen sind im Frühling 
gerne wieder möglich, Interessenten melden 

sich bei Nicola Abler-Rainalter oder bei der 
Gemeinde.

Wir danken den neuen Baumpaten für diese 
fünf wunderschönen Bäume, die im Herbst 
gesetzt wurden:

Standort Altenheimpark: 
1 Edelkastanie (Pate: Söllradl Textil GmbH) 
und 
1 Eiche (Pate: Christian Liebing / Physiothera-
pie und Osteopathie)

Standort Freibad: 
1 Säulenbuche (Pate: Umweltausschuss) und 
1 Rotbuche (Patinnen: Frauengruppe „Chili“ 
der Pfarre)

Standort Spielplatz VS Kirchberg: 
1 Scharlachkastanie (Paten: Elternverein der 
Pflichtschulen und Kindergärten)

ONLINE

Facebook, Instagram und YouTube
Die Anzahl der „Gefällt mir“-Angaben 
auf der Facebook-Seite der Marktgemein-
de Kremsmünster (www.facebook.com/
kremsmuenster.at) beträgt am 8. Februar 2021 
1.757 (+70 seit der letzten Ausgabe der Ge-
meindenachrichten). Die Ankündigung der 
kurzfristig für 10. Dezember 2020 eingescho-
benen Online-Bürgermeister-Sprechstunde 
anlässlich der COVID-19 Massentests von 
11.-14. Dezember 2020 erzielte seit der letzten 
Ausgabe der Gemeindenachrichten die größte 
Beitragsreichweite. Dieses Posting erreichte 
mehr als 5.712 Personen, wurde 8-mal geteilt, 
erhielt 114 aktive Reaktionen und wurde 51-
mal kommentiert. Fast ebenso großer Beliebt-
heit erfreute sich der erste COVID-19-Mas-
sentest-Zwischenbericht vom 11. Dezember. 
Dieser Beitrag erreichte mehr als 3.726 Perso-
nen, wurde 18-mal geteilt, erhielt 165 aktive 
Reaktionen und wurde 8-mal kommentiert. 
Der erfolgreichste Live-Video-Beitrag war 
der Infoabend zur Foodcoop „S’Kerbal“ am 
12. Jänner 2021. Dieses Video erreichte mehr 
als 4.165 Personen, hatte zur Spitzenzeit 115 
Zuseher gleichzeitig, wurde 19-mal geteilt, er-
hielt 269 aktive Reaktionen und wurde 59-mal 
kommentiert.

Auch die Instagram-Plattform der Marktge-
meinde Kremsmünster wird laufend mit span-
nenden Infos und Kurzankündigungen be-
spielt. Die Reichweite der Postings steigt daher 
auch kontinuierlich an. Die Gesamtzahl der 
Abonnenten beträgt derzeit 872 (+31), wovon 
55,5 % Frauen und 44,5 % Männer sind – da-
von sind 73,3 % zwischen 18 und 44 Jahren alt. 
50,9 % der Follower sind aus Kremsmünster, 
7,1 % aus Wien, 4,5 % aus Linz, 2,6 % aus Wels, 
2,6 % aus Ried im Traunkreis – die restlichen 
32,3 % verteilen sich auf den Rest von Öster-
reich, Deutschland, USA, Serbien und Italien. 
Die bisher geposteten Beiträge wurden von 1. 
bis 7. Februar 2021 von 568 „Instagramern“ 
insgesamt 1.044 mal angesehen.

An Bedeutung gewinnt auch der YouTu-
be-Kanal der Marktgemeinde Kremsmüns-
ter (www.youtube.com/kremsmuenster4550) 

– die Zugriffszahlen steigen stetig an und so 
haben im Vergleich zum Oktober 2020 per 
8. Februar 2021 142 Personen (+ 26) den Ka-
nal abonniert. Der Kanal mit seinen rund 40 
Videobeiträge wurden zudem bereits 11.213 
mal aufgerufen. Neu im Programm sind die 
Gemeinderatssitzungen zum Nachschauen.

Im Altenheim Kremsmünster freut man sich über 
Baum-Zuwachs. Mehr Fotos von den bisher ge-
pflanzten Bäumen samt Paten in unserer Fotoga-
lerie: www.kremsmuenster.at/fotogalerie 

Bunte Themen-Vielfalt auf der Instagram-Platt-
form der Marktgemeinde Kremsmünster
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WOHNRAUM

Private Wohnungen, Häuser, Garagen . . .
Freie Genossenschafts-
wohnungen:

73,02 m² Wohnung (Papiermühlstraße 19/5 
vermieten. Küche, Wohnzimmer, Schlaf- 
und Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 
Vorraum, Kellerabteil, 6,30 m² Balkon. Mie-
te inkl. BK/ohne HZK € 607,20, HZK ca. € 
120,00, Kaution € 2.026,04  

74,76 m² Wohnung (Papiermühlstraße 21/6) 
zu vermieten. Küche, Wohnzimmer, Schlaf- 
und Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 
Vorraum, Kellerabteil, 6,15 m² Balkon. Mie-
te inkl. BK/ohne HZK € 619,12, HZK ca. 
€ 120,00, Kaution € 1.907,70  

Private Wohnungen 
(ohne Gewähr):

Die hier veröffentlichten Angebote beziehen sich 
ausschließlich auf Wohnungen/Häuser/Gara-
gen privater Anbieter im Gemeindegebiet von 
Kremsmünster. Nähere Informationen zur jewei-
ligen Immobilie erhalten Sie direkt beim Anbieter 
unter der angegebenen Telefonnummer.

60 m² Wohnung mit Lift im Zentrum von 
Kremsmünster ab 1.4.2021 zu vermieten. 3 
Wohnräume + begehbarer Schrankraum, 
Bad, WC, Abstellraum. Auskunft unter Tel. 
+43 664 254 11 29 - 09.02.2021

86 m² Wohnung (Sandberg 26) mit Gar-
tennutzung ab 01.04.2021 zu vermieten. Die 
Wohnung befindet sich im Obergeschoß und 
besteht aus Diele, Wohnen/Essen/Kochen, 
Schlafzimmer, Zimmer 1, Zimmer 2, Bad, 
WC, Abstellraum, Kellerraum, 13 m² Bal-
kon, zwei KFZ-Abstellplätze. Miete inkl. Ust. 
€ 760,00; exkl. BK + Heizkosten. Einrichtung 

kann abgelöst werden. Auskunft unter Tel. 
+43 7227 200 53 40 oder +43 676 338 82 38. 
E-Mail: info@neuwog.at 

97 m² Wohnung in einem Bauernhof (Heili-
genkreuz 2) mit 4 Zimmer, Bad, WC und In-
nenhofbalkon zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. +43 660 546 44 88 

107 m² Wohnung in einem Bauernhof (Heili-
genkreuz 2) mit 4 Zimmer, Bad, WC und In-
nenhofbalkon zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. +43 660 546 44 88 

115 m² Wohnung (Krift 10) ab März 2021 zu 
vermieten. 2 PKW-Abstellplätze und ca. 170 
m² Gartennutzung. Keine Hunde. Miete € 
724,00, BK € 265,00. Garage inkl. Hobbyraum 
möglich – extra. Auskunft unter Tel. +43 699 
813 50 915  

71 m² helle Dachgeschosswohnung mit Lift 
(Marktplatz 26) zu vermieten. Die Wohnung 
liegt im Zentrum und verfügt über Wohn-/
Essküche, Schlaf- und Kinderzimmer, Ab-
stellraum, Bad mit Dusche und WC, Keller-
abteil. Für Nichtraucher. Keine Haustiere. 
Auskunft unter Tel. +43 676 915 24 46  

80 m² Wohnung (Neuhofstraße 69) zu ver-
mieten. Die Wohnung befindet sich im ers-
ten Stock und besteht aus 4 Räumen sowie 
einem Ankleideraum/Abstellraum, Bad, WC, 
Vorraum, Garten, Parkplatz/Carport und 
Gasheizung. Wenn gewünscht wird auch ein 
Schrebergarten zum Anbauen von Gemüse 
dazu gegeben. Miete exkl. BK/HZK € 650,00. 
Keine Hunde. Auskunft unter Tel. +43 664 
545 43 63 

82 m² Wohnung (Hofwiese) zu vermieten. 
EG, 4 Zimmer, zentrale Lage, Ortszentrum 

in unmittelbarer Nähe. Nichtraucherwoh-
nung bestehend aus: VZ, WC extra, Bad mit 
Wanne, SZ, KZ, AR, Küche, WZ m. Essbe-
reich, Loggia m. Beschattung, Kellerabteil. 
Alle Fenster sind mit Rollläden ausgestattet. 
Küche und VZ sind möbliert, anderes Mo-
biliar (tlw. tischlergefertigt) kann abgelöst 
werden. Eigener Autoabstellplatz, genügend 
Besucherparkplätze vorhanden. Auskunft 
unter Tel. +43 664 120 40 01.

81 m² EG-Wohnung (Gablonzer Straße 29) 
zu vermieten. Küche, Wohn-, Schlaf- und 
Kinderzimmer, Vorraum, Bad, WC, Abstell-
raum, Loggia und PKW-Abstellplatz. Aus-
kunft unter Tel. +43 664 180 21 86  

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 
Vorraum, Abstellraum, Küche inkl. neuwerti-
ger DAN Küche, Wohnzimmer, 1 Schlafzim-
mer, Bad mit WC. 2 Parkplätze, Kellerabteil 
und Gartenfläche inkl. Miete inkl. Betriebs- 
und Heizkosten € 750,00; Kaution € 1.500,00. 
Auskunft unter Tel. +43 664 767 81 75 

Garagen zu vermieten 
(ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-
scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 
über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-
müller. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaik-
anlage. Auskunft unter Tel. +43 664 337 11 44

Wenn Sie ein Angebot veröffentlichen 
möchten, wenden Sie sich bitte an das 
Marktgemeindeamt Kremsmünster,
Regina Huber, Tel. (07583) 5255 224,
regina.huber@kremsmuenster.ooe.gv.at.

Wohnbeihilfe NEU in Oberösterreich 
Seit 1. Jänner 2021 sind die Einkommensgren-
zen für die Wohnbeihilfe angehoben und der 
Bezieher/innenkreis erweitert worden. Mit 
der Wohnbeihilfe NEU soll insbesondere 
Menschen mit niedrigen Einkommen, kinder-
reichen Familien, Studierenden und Lehrlin-
gen, Alleinverdienern sowie Pensionisten ein 
leistbares Wohnen ermöglicht werden.
Die neue Verordnung führt auch zu einer Er-
höhung der Wohnbeihilfe für Mehrpersonen-

haushalte, die bisher nicht die höchstmögliche 
Wohnbeihilfe erhalten haben. Darüber hinaus 
kommen nun Mehrpersonenhaushalte in den 
Genuss der Wohnbeihilfe, deren Antrag viel-
leicht vor ein paar Wochen noch abgelehnt 
werden musste, weil sie die Einkommensgren-
zen so weit überschritten haben, dass keine 
Wohnbeihilfe mehr ausbezahlt werden konnte.
Die Höhe der monatlichen Unterstützung ist 
abhängig von der Höhe der Miete, von der 

Anzahl der Personen, die in der gemeinsamen 
Wohnung leben, vom Einkommen aller in der 
Wohnung lebenden Personen und weiteren 
Faktoren.

Weitere Informationen dazu gibt es auf der 
Homepage des Landes OÖ:  https://www.
land-oberoesterreich.gv.at/wohnbeihilfe.htm 
sowie bei der Marktgemeinde Kremsmünster, 
Abteilung Soziales, 07583/5255-224.

702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   19702129_Kremsmuenster_GN2021-02.indd   19 18.02.21   10:2318.02.21   10:23



Seite 20 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 21

GEMEINDE

Die Oberösterreichische Landesregierung 
hat für die Heizperiode 2020/2021 die Ge-
währung eines Heizkostenzuschusses be-
schlossen.

WIE WIRD GEFÖRDERT
1. Für die Beheizung einer Wohnung, gleich-
gültig mit welchem Energieträger, wird an 
sozial bedürftige Personen ein Heizkostenzu-
schuss gewährt.
Dieser beträgt EUR 152,00 bei Unterschreiten 
der in Punkt 2. festgesetzten Einkommens-
grenzen. 

WER WIRD GEFÖRDERT
2. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe folgender Beträge nicht 
übersteigt:

• Alleinstehende € 950,00 
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft € 1.500,00 
• für jedes minderjährige Kind mit 

Familienbeihilfe € 240,00 
• für die erste weitere erwachsene 

Person im Haushalt € 520,00 
• für jede weitere erwachsene 

Person im Haushalt € 350,00 
• Freibetrag Lehrlingsentschädigung € 232,49 

VORAUSSETZUNGEN
3. Es muss sich bei der Wohnung, für die der 
Heizkostenzuschuss beantragt wird, um den 
Hauptwohnsitz handeln, die Wohnung muss 
sich im Bundesland Oberösterreich befinden 
und ständig bewohnt sein. (Für Zweitwohnsit-
ze ist kein Heizkostenzuschuss möglich). Der 
Hauptwohnsitz muss während des Antrags-
zeitraumes zumindest für die Dauer von zwei 
Monaten in Oberösterreich bestehen bzw. be-

standen haben. Im Falle eines Umzugs im An-
tragszeitraum ist die Zuzugsgemeinde für die 
Bearbeitung des Antrages sowie für die Aus-
zahlung des Heizkostenzuschusses zuständig.

4. Bei der antragstellenden Person muss ein 
eigener Haushalt vorliegen. Ein solcher liegt 
bei einer Heimunterbringung jedenfalls nicht 
vor. Leben mehrere Personen in einem Haus, 
liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, 
als diese Personen in jeweils abgeschlossenen 
Wohneinheiten (Küche, Wohn/Schlafraum, 
Sanitäreinheit) leben. 

5. Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tatsäch-
lich für Heizkosten aufzukommen haben. 
Demnach ist die Gewährung eines Heizkos-
tenzuschusses an jene Personen ausgeschlos-
sen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen 

SOZIALES

Heizkostenzuschuss Aktion 2020/2021

Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum

 Schule für 
Gesundheits- und 

Krankenpfl ege
AUSBILDUNGEN FÜR 

GESUNDHEITSBERUFE 
Wir haben immer Tag der offenen Türe … 

» PFLEGEFACHASSISTENZ
» PFLEGEASSISTENZ
» FACH-SOZIALBETREUUNG 
 ALTENARBEIT
» MEDIZINISCHE ASSISTENZBERUFE
» BERUFSFINDUNGSPRAKTIKUM

Einfach Einzel- oder Gruppen-Wunsch-Termin für  » Telefon-Beratung oder » Video-Konferenz oder » Chat an einer Schule für Gesundheits- und Krankenpflege vereinbaren:
GuKPS Kirchdorf:  Tel. 05 055467-21801, E.Mail: schule.ki@ooeg.at                          GuKPS Steyr: Tel. 05 055466-21801, E-Mail: schulepflege.sr@ooeg.at

JETZT 
INFORMIEREN!

www.ooeg.at/bildung

VIRTUELLE INFO-ABENDE 

KIRCHDORF
 am 9. März / 6. April / 4. Mai ab 18 Uhr

Anmeldung: schule.ki@ooeg.at

STEYR
am 25. März und 29. April ab 18 Uhr

Anmeldung: schule.sr@ooeg.at
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GEMEINDEUMFRAGE
MÄRZ 2021

www.kremsmuenster.at

Gemeinsam Kremsmünster gestalten
Fragebogen

Örtliches Entwicklungskonzept
Kremsmünster ist eine wachsende Gemeinde mit hoher 
Lebensqualität, einem bunten Freizeit- und Kulturangebot 
und ein wichtiger Wirtschaftsstandort. Mit der Erarbei-
tung eines örtlichen Entwicklungskonzeptes möchte die 
Marktgemeinde Kremsmünster mit Ihnen gemeinsam 
Kremsmünster aktiv gestalten. Aus diesem Grund wurde 
2020 die Erarbeitung eines neuen örtlichen Entwicklungs-
konzeptes für die Zeit bis zum Jahr 2030 beschlossen. Dies 
erfolgt in enger Abstimmung mit der Erarbeitung eines 
Mobilitätskonzepts.

DIALOG ZWISCHEN BEVÖLKERUNG 
UND GEMEINDE

In der Raumplanung ist der Dialog zwischen Bevölke-
rung und Gemeinde von großer Bedeutung. Leider sind 
aufgrund der Corona-Pandemie Veranstaltungen nicht 
möglich. Daher laden wir auf diesem Wege ein, aktiv mit-
zuwirken. Welche Themen sind besonders wichtig? Wie 
soll unsere Gemeinde in Zukunft aussehen? In welchen 
Bereichen besteht Handlungsbedarf?

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT: 
FRAGEBOGEN AUSFÜLLEN 
UND AN DIE GEMEINDE RETOURNIEREN

Füllen Sie den Fragebogen auf den folgenden drei Seiten 
aus und retournieren Sie diesen entweder direkt ans Ge-
meindeamt (Einwurf in den Briefkasten am Eingang beim 
Rathaus oder per Mail an gemeinde@kremsmuenster.at). 
Damit jedes Mitglied des Haushalts die Möglichkeit hat, ei-
nen eigenen Fragebogen auszufüllen, ist ein Download über 
die Gemeindehomepage www.kremsmuenster.at möglich. 

Selbstverständlich liegen zusätzliche 
Fragebögen am Gemeindeamt auf. Auch 
zum Online-Ausfüllen steht der Frage-
bogen unter www.kremsmuenster.at/ 
Entwicklungskonzept-Fragebogen zur 
Verfügung.

FRAGEBOGENAKTION ENDET AM 31. MÄRZ 2021

Wir laden alle Kremsmünsterer ein, sich aktiv an dieser 
großen Bevölkerungsbefragung zu beteiligen! Die Aus-
wertung der Fragebögen erfolgt selbstverständlich anony-
misiert. Die Ergebnisse sind ein wesentlicher Baustein in 
der Erarbeitung unseres örtlichen Entwicklungskonzeptes 
und werden auch in den Gemeindemedien veröffentlicht.

DER FRAGEBOGEN ENTSTAND IN ZUSAMMEN-
ARBEIT VON:

Bgm. Gerhard Obernberger
Vbgm. Mag. Boro Lovric
GV Nicola Abler-Rainalter
GV Martin Hallwirth
GV Ewald Steiner
GR Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr
GR DI Wolfgang Höllwarth
GR Bruno Oberhauser
AL Mag. (FH) Reinhard Haider
Manuel Csenar (Arbeitskreis Wirtschaft)
DI Philip Krassnitzer (stadtland)
 

SEIEN AUCH SIE DABEI ! 
WIR FREUEN UNS DARAUF !
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A) Wohnen in Kremsmünster
In Kremsmünster wohne ich seit …  < 5 Jahren  5 – 10 Jahren  > 10 Jahren  trifft nicht zu

Ich habe die für mich passende 
Wohnform in Kremsmünster gefunden?  ja  nein

wenn nein, warum nicht?
_________________________________

Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zum Thema „Wohnen“ in 
Kremsmünster zu?

stimme 
zu

stimme 
eher zu

stimme 
eher nicht 

zu

stimme 
nicht zu

weiß 
nicht

Es soll insgesamt mehr Wohnraum geschaffen werden.     

Neuer Wohnraum soll vorrangig zentral gelegen geschaffen werden.     

Es soll mehr leistbarer Wohnraum für jüngere Menschen geschaffen werden.     

Das Angebot für betreutes Wohnen soll ausgebaut werden.     

Der Bau generationsübergreifender Wohnprojekte soll forciert werden.     

Frei verfügbare Grundstücke sind ausreichend vorhanden.     

B) Wirtschaftsstandort Kremsmünster
Ich arbeite  in Kremsmünster  außerhalb  nicht berufstätig  in Karenz  in Pension

Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zum Wirtschaftsstandort 
Kremsmünster zu?

stimme 
zu

stimme 
eher zu

stimme 
eher nicht 

zu

stimme 
nicht zu

weiß 
nicht

Der Mix an Handel und Gewerbe im Zentrum soll weiter ausgebaut werden.     

Die Ansiedelung neuer Geschäfte im Zentrum soll unterstützt werden.     

Die Ansiedlung neuer Gewerbe soll unterstützt werden.     

Der Ausbau des Industriestandortes soll unterstützt werden.     

Welche Art von Handel / Gewerbe fehlt Ihnen in Kremsmünster? ______________________________________________

C) Mobilität in Kremsmünster

Wie erledigen Sie Ihre Wege in Kremsmünster? überwiegend hin und wieder trifft nicht zu

Auto   

Fahrrad / E-Bike   

zu Fuß   

Gemeindetaxi   

Carsharing   

Öffentlicher Nahverkehr   

Sonstiges_____________________________________________________   

Was bräuchten Sie, um mehr Wege zu Fuß, mit dem Rad oder dem öffentlichen Verkehr zurückzulegen?

Nutzen Sie E - Mobilität?  ja  derzeit nein, habe aber Interesse  nein

Gemeinsam gestalten wir Kremsmünster
Fragebogen zum örtlichen Entwicklungskonzept 

Nutzen Sie E - Mobilität?  ja  derzeit nein, habe aber Interesse  nein

Nutzen Sie den Bahnverkehr in Kremsmünster?  ja, öfters  Ja, hin und wieder  nein

Nutzen Sie den Zubringerdienst zum Bahnhof?  ja, öfters  Ja, hin und wieder  nein

Wo sehen Sie den dringendsten Verbesserungsbedarf zum Thema „Verkehr“ in Kremsmünster? (Begründung)

D) Klimaschutz

Klimaschutz ist ein wichtiges Thema. Wo sollte Kremsmünster Ihrer Meinung nach Schwerpunkte setzen?
Wählen Sie max. 5 Themen aus, die Ihnen am wichtigsten sind.

 Attraktivierung, Sicherung d. Rad-/Fußwegenetzes  Erweiterung öffentlicher Grünflächen, Baumbestand

 Minimierung der Flächenversiegelung  Begrünung verbauter Flächen (Fassaden, Parkplätze,)

 Schutz und Erhalt von landwirtschaftlichen Flächen  Förderung von klimaschonendem Bauen

 Förderung von erneuerbaren Energieformen  Förderung des regionalen Einkaufs

 Förderung alternativer, klimaschon. Mobilitätsformen  Verkehrsberuhigung

 Sonstiges______________________________________________________________________________________

E) Infrastruktur

Bewerten Sie folgende Bereiche der Infrastruktur unserer Gemeinde
ja, 

sehr gut
ja, 

ausreichend
Verbesser-
ungsbedarf

trifft 
nicht zu

Kinderbetreuung (Krabbelstuben, Kindergärten, Tagesmütter, …)    

Bildungseinrichtungen (Schulen, Erwachsenenbildung, …)    

Versorgung mit Allgemeinmedizin (praktische Ärzte/Ärztinnen)    

Gesundheitsversorgung insgesamt (Fachärzte, Apotheken, Therapie, …)    

Sozialeinrichtungen (Altenbetreuung, mobile Dienste, …)    

Öffentliche Freiflächen (Plätze, Straßen, …)    

Öffentliche Grünflächen (Sitzgelegenheiten, Bäume, …)    

Freizeiteinrichtungen (Vereinsräume, Kultureinrichtungen, Sportstätten, …)    

Treffpunkte für Jugendliche    

Attraktives Fußwegenetz im Zentrum    

Attraktive Radwege durch den Ort (inkl. Abstellflächen)    

Öffentliche Naherholungsflächen im Zentrum    

Öffentliche Stellplätze für Autos im Zentrum    

E-Tankstellen    

Anbindung an den öffentlichen Verkehr    

Würden Sie Freunden, die Interesse zeigen, raten nach Kremsmünster zu ziehen?  ja  nein  teils - teils 

Warum?____________________________________________________________________________________________
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Ich habe die für mich passende 
Wohnform in Kremsmünster gefunden?  ja  nein

wenn nein, warum nicht?
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Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zum Thema „Wohnen“ in 
Kremsmünster zu?

stimme 
zu

stimme 
eher zu

stimme 
eher nicht 

zu

stimme 
nicht zu

weiß 
nicht

Es soll insgesamt mehr Wohnraum geschaffen werden.     

Neuer Wohnraum soll vorrangig zentral gelegen geschaffen werden.     

Es soll mehr leistbarer Wohnraum für jüngere Menschen geschaffen werden.     

Das Angebot für betreutes Wohnen soll ausgebaut werden.     

Der Bau generationsübergreifender Wohnprojekte soll forciert werden.     

Frei verfügbare Grundstücke sind ausreichend vorhanden.     

B) Wirtschaftsstandort Kremsmünster
Ich arbeite  in Kremsmünster  außerhalb  nicht berufstätig  in Karenz  in Pension

Wie sehr stimmen Sie folgenden Aussagen zum Wirtschaftsstandort 
Kremsmünster zu?

stimme 
zu

stimme 
eher zu

stimme 
eher nicht 

zu

stimme 
nicht zu

weiß 
nicht

Der Mix an Handel und Gewerbe im Zentrum soll weiter ausgebaut werden.     

Die Ansiedelung neuer Geschäfte im Zentrum soll unterstützt werden.     

Die Ansiedlung neuer Gewerbe soll unterstützt werden.     

Der Ausbau des Industriestandortes soll unterstützt werden.     

Welche Art von Handel / Gewerbe fehlt Ihnen in Kremsmünster? ______________________________________________

C) Mobilität in Kremsmünster

Wie erledigen Sie Ihre Wege in Kremsmünster? überwiegend hin und wieder trifft nicht zu

Auto   

Fahrrad / E-Bike   

zu Fuß   

Gemeindetaxi   

Carsharing   

Öffentlicher Nahverkehr   

Sonstiges_____________________________________________________   

Was bräuchten Sie, um mehr Wege zu Fuß, mit dem Rad oder dem öffentlichen Verkehr zurückzulegen?

Nutzen Sie E - Mobilität?  ja  derzeit nein, habe aber Interesse  nein

Gemeinsam gestalten wir Kremsmünster
Fragebogen zum örtlichen Entwicklungskonzept 

Nutzen Sie E - Mobilität?  ja  derzeit nein, habe aber Interesse  nein

Nutzen Sie den Bahnverkehr in Kremsmünster?  ja, öfters  Ja, hin und wieder  nein

Nutzen Sie den Zubringerdienst zum Bahnhof?  ja, öfters  Ja, hin und wieder  nein

Wo sehen Sie den dringendsten Verbesserungsbedarf zum Thema „Verkehr“ in Kremsmünster? (Begründung)

D) Klimaschutz

Klimaschutz ist ein wichtiges Thema. Wo sollte Kremsmünster Ihrer Meinung nach Schwerpunkte setzen?
Wählen Sie max. 5 Themen aus, die Ihnen am wichtigsten sind.

 Attraktivierung, Sicherung d. Rad-/Fußwegenetzes  Erweiterung öffentlicher Grünflächen, Baumbestand

 Minimierung der Flächenversiegelung  Begrünung verbauter Flächen (Fassaden, Parkplätze,)

 Schutz und Erhalt von landwirtschaftlichen Flächen  Förderung von klimaschonendem Bauen

 Förderung von erneuerbaren Energieformen  Förderung des regionalen Einkaufs

 Förderung alternativer, klimaschon. Mobilitätsformen  Verkehrsberuhigung

 Sonstiges______________________________________________________________________________________

E) Infrastruktur

Bewerten Sie folgende Bereiche der Infrastruktur unserer Gemeinde
ja, 

sehr gut
ja, 

ausreichend
Verbesser-
ungsbedarf

trifft 
nicht zu

Kinderbetreuung (Krabbelstuben, Kindergärten, Tagesmütter, …)    

Bildungseinrichtungen (Schulen, Erwachsenenbildung, …)    

Versorgung mit Allgemeinmedizin (praktische Ärzte/Ärztinnen)    

Gesundheitsversorgung insgesamt (Fachärzte, Apotheken, Therapie, …)    

Sozialeinrichtungen (Altenbetreuung, mobile Dienste, …)    

Öffentliche Freiflächen (Plätze, Straßen, …)    

Öffentliche Grünflächen (Sitzgelegenheiten, Bäume, …)    

Freizeiteinrichtungen (Vereinsräume, Kultureinrichtungen, Sportstätten, …)    

Treffpunkte für Jugendliche    

Attraktives Fußwegenetz im Zentrum    

Attraktive Radwege durch den Ort (inkl. Abstellflächen)    

Öffentliche Naherholungsflächen im Zentrum    

Öffentliche Stellplätze für Autos im Zentrum    

E-Tankstellen    

Anbindung an den öffentlichen Verkehr    

Würden Sie Freunden, die Interesse zeigen, raten nach Kremsmünster zu ziehen?  ja  nein  teils - teils 

Warum?____________________________________________________________________________________________
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Bevorzugen Sie mehr Aufenthaltsqualität (Grünflächen, Sitzgelegenheiten, etc.) im Zentrum, auch 
wenn damit eine Reduktion von Autostellplätzen verbunden ist?  ja  nein  

 
F) Ortskern in Kremsmünster 

 
Denken Sie an das Zentrum von Kremsmünster. Was braucht ein attraktiver, lebenswerter Ortskern? 
Wählen Sie max. 5 Themen aus, die Ihnen am wichtigsten sind. 

 

 mehr Geschäfte  Plätze mit hoher Aufenthaltsqualität, Sitzgelegenheiten 

 mehr Gastronomie, Café, Imbiss ….  mehr öffentliche Autostellplätze 

 Nahversorger im Zentrum  mehr Grünflächen, Bäume, jahreszeitliche Bepflanzung 

 sozialer Wohnraum  Verkehrsberuhigung 

 sichere Bereiche für Fuß- und Radverkehr  Verkehrssicherheit 

 Barrierefreie Fuß/Radwege  gesicherte und markierte Fußübergänge 

 Erhalt des historischen Ortsbildes  Erhaltung der Geh- und Wanderwege im Zentrum 

 Zugänglichkeit zur Krems  Spielplatz, Flächen für Spielmöglichkeiten 

 Sonstiges______________________________________________________________________________________ 

 
G) Ortsentwicklung des gesamten Gemeindegebiets 

 
Denken Sie nun an das gesamte Gemeindegebiet. Was sollte in naher Zukunft in Kremsmünster Vorrang haben? 
Wählen Sie max. 5 Themen aus, die Ihnen am wichtigsten sind. 

 

 Verkehrsberuhigung der Wohngebiete  Trennung von Wohn- und Betriebsgebieten 

 Öffentliche Grünräume, Schutz naturnaher Flächen  bestmögliche Erreichbarkeit öffentlicher Haltestellen 

 Verschönerung des Ortsbildes  Erhaltung der Geh- und Wanderwege im Ortsgebiet 

 Behutsamer Umgang mit historischen Gebäuden  attraktives und sicheres Fuß- und Radwegenetz 

 Forcierung des Fuß- und Radverkehrs  sicheres Schulwegenetz 

 Begrünung verbauter Flächen  Verkehrssicherheit 

 Sonstiges______________________________________________________________________________________ 
 

Wenn ich an „Ortsentwicklung“ in Kremsmünster denke, wünsche ich mir … 
 
 
 
 

 
H) Strukturdaten 

 
Geschlecht  männlich  weiblich 

Alter  < 20 J.  21 - 40 J.  41 - 60 J.  > 60 J. 

in Kremsmünster wohne ich  im Zentrum, 
zentrumsnah  in einem 

Siedlungsgebiet   
im ländlichen Bereich 

leben Kinder (< 18 J.) im Haushalt?  ja  nein 
 

Ideen und Anregungen 
 
 

Vielen DANK! 

divers
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Spenden für den Unterstützungsfonds 
Kremsmünster
Wie schon in den Vorjahren unterstützte die 
RAG Rohöl-Aufsuchungs Aktiengesellschaft 
auch 2020 den Unterstützungsfonds der 
Marktgemeinde Kremsmünster. Am 14. De-
zember überreichte Herr Ing. Stefan Heitzen-
dorfer einen Scheck in Höhe von € 1.500,00 an 
Bürgermeister Gerhard Obernberger.
Die Mittel aus dem Unterstützungsfonds wer-
den ausschließlich für Menschen aus der Ge-

meinde Kremsmünster verwendet, die unver-
schuldet und unvorhergesehen in eine soziale 
Notlage (Erkrankung, Arbeitsplatzverlust …) 
geraten sind. In besonderen Lebenslagen ist 
eine rasche, unbürokratische und anonyme 
Hilfe sehr wichtig. Die Vergabe der finanziellen 
Unterstützungen erfolgt ausschließlich durch 
den Bürgermeister und den Obmann des So-
zialausschusses, Vbgm. Mag. phil. Boro Lovric.

Zum wiederholten Mal stellten sich auch 
Karl Krumhuber, die Sparkasse OÖ Filiale 
Kremsmünster und die Firma Schöler & Co 
GmbH mit einer Spende ein.

Danke auch an die Jugendfeuerwehr 
Kremsmünster sowie allen privaten Spendern, 
die den Unterstützungsfonds der Marktge-
meinde Kremsmünster 2020 unterstützt ha-
ben! Gerade in diesem so herausfordernden 
Jahr haben Sie damit einen wichtigen Beitrag 
geleistet, damit wir auch weiterhin Menschen 
aus Kremsmünster unterstützen können.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
ALLEN SPENDERN!

Spendenkonto bei der Sparkasse OÖ, 
Filiale Kremsmünster

Unterstützungsfonds Marktgemeinde 
Kremsmünster, IBAN: AT33 2032 0226 
0000 0298

Ing. Stefan 
Heitzendor-
fer bei der 
Schecküber-
gabe an 
Bürgermeister 
Gerhard 
Obernberger. 

haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertra-
ges). In diesem Sinne gilt dasselbe für Perso-
nen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energie-
quellen abdecken.

6. An unterhaltsberechtigte Kinder mit eige-
ner Wohnung kann kein Heizkostenzuschuss 
gewährt werden, da für deren Lebensunterhalt 
jene Person aufzukommen hat, die für den/die 
Unterhaltsberechtigte/n sorgepflichtig ist.

7. Bei getrennt lebenden Ehepaaren wird, so-
fern – bei Anrechnung beider Einkommen – 
ein Anspruch auf Heizkostenzuschuss besteht, 
dieser nur einmal ausbezahlt.

8. Der Heizkostenzuschuss kann Personen im 
laufenden Asylverfahren, deren Aufenthalt in 
Oberösterreich im Rahmen der Grundver-
sorgung sichergestellt wird bzw. die die Mög-
lichkeit dieser Sicherstellung besitzen, nicht 
gewährt werden.

9. Haushalte, in denen eine Person oder 
mehrere Personen im Jahr 2020 ganzjäh-
rig Leistungen aus der bedarfsorientierten 
Mindestsicherung bezogen haben bzw. zum 
Zeitpunkt der Antragstellung auf Heizkos-

tenzuschuss aktuell Leistungen aus der be-
darfsorientierten Mindestsicherung beziehen, 
haben keinen Anspruch auf den Heizkosten-
zuschuss. Bei nicht ganzjährig durchgängigem 
Mindestsicherungsbezug im Jahr 2020 steht 
dem/der Antragsteller/in nur dann der Heiz-
kostenzuschuss zu, wenn zum Zeitpunkt der 
Antragstellung auf Heizkostenzuschuss aktuell 
keinerlei Geldleistungen aus der bedarfsorien-
tierten Mindestsicherung mehr bezogen wer-
den. Für im Jahr 2020 bezogene bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung ist pro Bezugsmonat 
ein Zwölftel des zu gewährenden Heizkosten-
zuschusses abzuziehen. Dies gilt sowohl für 
den/die Antragsteller/in als auch für alle im 
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen.

10. Haushalte, in denen eine Person oder 
mehrere Personen im Jahr 2020 ganzjährig 
Leistungen aus dem Oö. SozialhilfeAusfüh-
rungsgesetzes (Oö. SOHAG) bezogen haben, 
bzw. zum Zeitpunkt der Antragstellung auf 
Heizkostenzuschuss aktuell ein Antrag auf 
Leistungen des Oö. Sozialhilfe-Ausführungs-
gesetzes (Oö. SOHAG) gestellt wurde bzw. 
Leistungen bezogen werden, haben einen An-

spruch auf den Heizkostenzuschuss, sofern 
das das monatliche Netto-Haushaltseinkom-
men des Jahres 2020 die festgesetzten Net-
to-Einkommensgrenzen nicht übersteigt.

11. Die antragstellende Person berechtigt die 
Wohnsitzgemeinde, bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde, als auszahlende Stelle der be-
darfsorientierten Mindestsicherung bzw. So-
zialhilfe nach Oö. SOHAG, darüber Auskunft 
einzuholen, ob die Antrag stellende Person ei-
nen Antrag auf BMS bzw. Sozialhilfe nach Oö. 
SOHAG gestellt hat, aktuell Mindestsicherung 
oder Sozialhilfe nach Oö. SOHAG bezieht 
oder im abgelaufenen Jahr 2020 bezogen hat. 

12. Allfällige Covid-19-bedingte Zuwendun-
gen des Bundes sind nicht auf den Oö. Heiz-
kostenzuschuss anzurechnen.

ABWICKLUNG
13. Der Antrag kann von 11. Jänner 2021 bis 
einschließlich 23. April 2021 beim Marktge-
meindeamt Kremsmünster, Abteilung So-
ziales, Tel. (07583) 5255-224, eingebracht 
werden. Für sämtliche Anträge gelten die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2020.
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Spendenaufruf für 
„Grenzenlose Hilfe Kremsmünster“

Im Jahre 2020 wurde an Frau Brigitte Hol-
zinger der Ute-Bock-Preis verliehen. Sie steht 
dem Verein „Grenzenlose Hilfe Kremsmüns-
ter“ vor und hilft seit Langem, das unmensch-
liche Leid, welches sich einige hundert Kilo-
meter südlich von Österreich ereignet, zu 
lindern. Es war großartig, dass die Gemeinde 
Kremsmünster eine Spende für Moria geleistet 
hat.

Im Depot häufen sich Sachspenden für Hilfs-
bedürftige in Rumänien und für Personen die 
in Bosnien auf Unterstützung hoffen. Leider 
sind Hilfstransporte coronabedingt nur ein-
geschränkt möglich. Lebensmittel und Me-
dikamente dürfen nicht eingeführt werden. 
Also bleibt nur die Hilfe vor Ort. Es werden 
daher Lebensmittel dort eingekauft, wo man 
sie dringendst benötigt.

Deshalb die Bitte um finanzielle Unter-
stützung. Jeder Euro wäre hilfreich. Spen-

den erbeten an GRENZENLOSE HILFE 
KREMSMÜNSTER. Mit einem geringen Bei-

trag kann man Mitglied werden. Konto-Nr. 
AT06 2032 0321 0055 6659

SOZIALES

Bewerbung für den Landesfamilienpreis 
„Felix Familia“ 2021

Viele kreative und interessante Projekte, Ide-
en und Initiativen tragen dazu bei, dass sich 
die Familien in unserem Land besonders 
wohl fühlen. Mit dem Landesfamilienpreis 
wird ein wesentlicher Beitrag zur Gestaltung 
des Familienlandes Oberösterreich geleistet 
und den Bedürfnissen unserer Familien ent-
gegengekommen. Felix Familia ist eine Aus-
zeichnung, die alljährlich vom Land Oberös-
terreich für besonders familienfreundliche 
Projekte vergeben wird.
Der Landesfamilienpreis möchte Ideen für 
mehr Familienorientierung und Kinder-
freundlichkeit bekannt machen. Die Veröf-
fentlichung beispielgebender Ideen und Pro-
jekte soll zum Erfahrungsaustausch und zur 
Nachahmung anregen. 

Einreichen können Vereine, Verbände, 
Non-Profit-Organisationen, kirchliche oder 
private Initiativen und Einzelpersonen, die 
Familien, Kindern oder Eltern besondere 
Unterstützungsmaßnahmen anbieten. Pro-
jekte können von 8. Februar bis 2. April 2021 
eingereicht werden. Die Projekte sind aus-
schließlich online auf www.familienkarte.
at, in Form einer Projektbeschreibung mit 
aussagekräftigen Fotos einzureichen. 
Projekte, die sich an die Zielgruppe Familie 
im Gesamten wenden oder Eltern bzw. Kin-
der im Fokus haben, können beim Wettbe-
werb „Felix Famili 2021“ eingereicht werden. 
Besonders innovative, multiplizierbare oder 
effiziente Unterstützungsmaßnahmen für 
Familien aus den Bereichen Beratung, Fami-

lienhilfe, Bildung, Kinderbetreuung, Frei-
zeitgestaltung usw., sind gefragt. 

Nach Ende der Einreichfrist hat die Bevölke-
rung die Möglichkeit, aus einer Vorauswahl 
des OÖ Familienreferates, die 10 besten Pro-
jekte zu wählen. Anschließend wird eine Jury, 
die sich aus Mitgliedern des Familienbeirates 
der Oö. Landesregierung und Vertretern der 
Medienpartner zusammensetzt, die Sieger 
küren. Die Juryentscheidung erfolgt im Mai, 
die Prämierung der Gewinner findet Ende 
Mai 2021 statt. Der Sieger erhält ein Preisgeld 
in der Höhe von 3.000,00 Euro und die Bron-
zestatue „Felix Familia“. Als zweiten Preis 
vergibt das OÖ Familienreferat 2.000,00 
Euro. Der dritte Preis beträgt 1.000,00 Euro.

Brigitte Holzinger (links) setzt sich seit Jahren mit vielen freiwilligen Helfern für Hilfsbedürftige in Rumä-
nien und Bosnien ein.

Details finden Sie unter: https://www.familienkarte.at/de/landesfamilienpreis.html
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Projekt der Klimabündnis- 
Schule Volksschule Markt
Die Volksschule Markt ist seit einiger Zeit 
eine Klimabündnis-Schule, das heißt sie 

bekennt sich zu klimaschondenem Handeln 
und versucht konkrete Maßnahmen gemein-
sam mit den Schülern umzusetzen. Bürger-
meister Gerhard Obernberger unterstützte 
im Frühjahr 2020 bereits dein Ankauf eines 
Kastanienbaums am Vorplatz und diver-
se Obststräucher für den Naschgarten. Im 
Herbst war es dann so weit und der Baum 
bzw. die Sträucher wurden gepflanzt. Die 
Mitarbeiter der Gemeinde Kremsmünster, 
pflanzten den Baum gemeinsam mit den 
kleinen Helfern der Volksschule. Schon bald 
wird der Kastanienbaum Schatten spenden, 
für gute Luft sorgen und als „Klimabaum“ 
Symbolwert besitzen. Im Naschgarten wer-
den heißbegehrte Früchte, wie Ribiseln und 
Himbeeren für einen Vitaminkick geern-
tet werden. Darauf freuen sich nicht nur 
die Schulkinder, sondern auch das gesamte 
Schulteam, die sich auch sehr herzlich da-
für bedanken möchten. Eine klimabewusste 
Ausbildung ermöglicht den Schülern die Ge-
staltung einer lebenswerten Zukunft. 

Die Wirtschaftshofmitarbeiter hatten tatkräftige 
Unterstützung beim Baumsetzen.

Ferienbetreuung 
„Funny Weeks“ 
Der Verein Greiner Krabbelstube orga-
nisiert auch heuer wieder eine Ferien-
betreuung für Kinder von 3-10 Jahren. 
Unter dem Motto „FUNNY WEEKS Fe-
rienspaß für Groß und KLEIN“ wird den 
Kindern ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm für 4 Wochen im Sommer 
geboten. 

Ort: Stift Kremsmünster (Horträumlich-
keiten)
Dauer: 2. August bis 27. August 2021
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
7 bis 16 Uhr, Freitag 7 bis 14 Uhr

Die Ferienbetreuung wird für Kinder an-
geboten, deren Elternteile beide in dieser 
Zeit nachweislich berufstätig sind! Die 
Reihung wird nach Eingang der Anmel-
dungen vorgenommen. Anmeldeformu-
lare und Tarifordnung sind ab 22. Feb-
ruar 2021 auf der Homepage der Greiner 
Krabbelstube (krabbelstube.greiner.com) 
erhältlich.

Martin Kohlweis unterrichtet seit Herbst die Fächer Tuba und Tenorhorn 
an der Landesmusikschule Kremsmünster. 

NEUES AUS DER MUSIKSCHULE:

Der neue Tuba-und Tenorhornlehrer 
Martin Kohlweis stellt sich vor
 
Der gebürtige Kärntner Martin Kohlweis 
ist wahrscheinlich vielen Musikfans bereits 
begegnet, als Meister der tiefen Töne bei 
BlechReizPop (i kenn di von mein Handy) 
und beim BlechReiz Brass-Quintett sorgt 
er für das musikalische Fundament und das 
richtige Timing. Seit Herbst dieses Schul-
jahres begeistert er mit seinem humorvollen 
und abwechslungsreichen Unterricht auch 
den Nachwuchs an der Landesmusikschu-
le Kremsmünster in den Fächern Tuba und 
Tenorhorn. „Tuba mag man eben“, meint 
der Pädagoge augenzwinkernd, jede Kapelle 
braucht mindestens 3 Tuben und man kann 
wirklich überall mitspielen.

Ab 6 Jahren ist Unterricht möglich, es gibt spe-
zielle Kindertuben, die einen frühen Beginn 
unterstützen.
Wer mehr über dieses faszinierende Instru-
ment und den neuen Lehrer erfahren möchte, 
sollte sich unbedingt „TiB-Tuba im Bild“ an-
sehen: https://www.youtube.com/watch?v=oi-
0Py43s5Xk.

Informationen, Schnupperstunden und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auch in 
der Musikschule unter
ms-kremsmuenster.post@ooe.gv.at
oder unter +43 7583 8424.
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Last Minute Geschenkideen der 
Mittelschule Kremsmünster
Die Schüler der 4b Klasse konnten in den 
Ernährungs- und Hauswirtschaftslehre Ein-
heiten vor dem erneuten Lockdown in 2020 
noch schnell einige praktische Last-Minute 
Geschenke anfertigen. Dazu wurden spru-
delnde Badepralinen mit wenigen natürli-

chen Zutaten und ätherischen Ölen wie Rose, 
Orange oder Eukalyptus hergestellt. Ebenso 
wurden wiederverwendbare Bienenwachs-
tücher angefertigt, welche als Ersatz zur 
Alufolie dienen. Die aus Baumwollstoff und 
Bienenwachs hergestellten Tücher halten 

Jausenbrote, Obst, Gemüse oder auch Käse 
länger frisch und sind daher eine tolle Ge-
schenkidee für Jeden!
Probieren Sie es mal aus – Sie werden vom 
Ergebnis bestimmt auch so begeistert sein 
wie die Schüler!

BILDUNG

„Elternpower für starke Kinder“ – 
Der Elternverein Kremsmünster
Getreu dem Motto „Elternpower für star-
ke Kinder“ ist der Elternverein seit mehr 
als 25 Jahren das Sprachrohr zwischen Fa-
milien und den Bildungseinrichtungen in 
Kremsmünster. Wir sammeln die Anliegen 
der Familien und bringen sie in unseren Ab-
stimmungstreffen mit der Gemeinde und den 
Bildungseinrichtungen auf den Tisch. Es ist 
uns immer sehr gut gelungen, gute Kompro-
misslösungen für allen Beteiligten zu erzie-
len.
Die beachtliche Anzahl von aktuell zirka 
180  Mitgliederfamilien hilft uns natürlich 
enorm, unseren Anliegen mehr Gewicht zu 
verleihen. 

Wir setzen uns ein 

• für eine gute Gesprächsbasis und regelmä-
ßigen Austausch zwischen Eltern und Kin-
derbetreuungseinrichtungen bzw. Schulen

• für bedarfsgerechte Öffnungszeiten von 
Krabbelstuben, Kindergärten und Hort

• für sichere Schulwege (im Projekt „Aktiv 
Bewegt“ des Zukunftprofils Kremsmünster)

• für bestmögliche Rahmenbedingungen an 
Kremsmünsterer Schulen 

Die Erfolgsbilanz lässt sich sehen: So haben 
wir zum Beispiel erreicht, dass seit September 
2020 auch am Freitag Mittagessen in allen 
Kindergärten Kremsmünsters bedarfsorien-
tiert angeboten wird!

Für das Frühjahr 2021 planen wir für unsere 
Kindergartenkinder den Besuch eines mo-
bilen Müllers, der mit ihnen Getreide verar-
beitet. 

Weitere Aktivitäten des Elternvereins kön-
nen jederzeit unter https://elternverein- 
kremsmuenster.jimdosite.com/ eingesehen 
werden. Wir freuen uns auf viele Besucher 
auf unserer neuen Website und auf eure Kon-
taktaufnahme mit uns!

Der mobile Müller wird die Kindergartenkinder in 
die Welt des Getreidemahlens einführen.

Im Fruhjahr 2021
in allen Kindergarten

Millers Mill
Karl Lengauer mit der kleinsten fahrbaren

Mühle der Welt
Karl Lengauer ist Müller und HTL-Lehrer

Selbst 
einmal 

Muller sein
Was kann man aus 

Getreide machen?
Ein Getreidekorn unter 

die Lupe nehmen.
Selbstgemahlenes 
Mehl fühlen, riechen und 
schmecken.

Sorgentelefon
Die Mitarbeiter der Pfarre Kremsmünster 
spenden Zeit zum Zuhören, damit das „Le-
ben lebenswert“ bleibt. Darum hat der Pfarr-

gemeinderat ein Sorgentelefon eingerichtet. 
Dieses wird von unseren ehrenamtlichen 
Mitgliedern absolut diskret betreut. Das Sor-

gentelefon ist in der Zeit von 8.00 bis 20.00 
Uhr unter der Tel. Nr. +43 677 618 919 45 
erreichbar.
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Im Fruhjahr 2021
in allen Kindergarten

Millers Mill
Karl Lengauer mit der kleinsten fahrbaren

Mühle der Welt
Karl Lengauer ist Müller und HTL-Lehrer

Selbst 
einmal 

Muller sein
Was kann man aus 

Getreide machen?
Ein Getreidekorn unter 

die Lupe nehmen.
Selbstgemahlenes 
Mehl fühlen, riechen und 
schmecken.

AKTIONEN DES UMWELTAUSSCHUSSES

Gemeinsam für die Umwelt

„Trotz – oder gerade wegen – der Corona-Pan-
demie, darf auf Umweltschutz nicht vergessen 
werden!“, so das Ziel des Umweltausschusses 
der Marktgemeinde Kremsmünster. Gesagt 
getan – und so laufen voller Zuversicht und 
natürlich unter Einhaltung der geltenden CO-
VID-19-Notmaßnahmenverordnung die Pla-
nungen für zwei Veranstaltungen im Frühling:

Freitag, 26. März 2021, 14 bis 17:30 Uhr, 
Marktplatz: griaß eich die Radln 10

Die eleganteste Art, auf die Schnelle die Sorgen 
rund um die Corona-Pandemie zu vergessen, 
ist wohl, sich aufs Rad zu schwingen und die 
Probleme hinter sich zu lassen. Der Frühling 
und die länger werdenden Abende laden uns 
nun ein, das Rad aus dem Winterschlaf zu ho-
len und flott zu machen.
Seit vielen Jahren bemüht sich das UFO 
(Umweltforum) diese Art der nachhaltigen 
Fortbewegung im Alltag und in der Freizeit 
zu fördern. Dazu gehört auch die jährliche 
Veranstaltung „Griass eich die Radln“. Sie wol-
len Ihr Rad gratis kontrollieren lassen? Oder 
wollen Sie sich ein neues Rad anschaffen oder 
vielleicht sogar ein billiges gebrauchtes Rad 
erwerben? Oder möchten Sie sich einfach nur 
informieren und mit netten Leuten rund um 
den Bauernmarkt plaudern, während sich Ihre 
Kinder am Bewegungspark austoben? Dann 
tragen Sie sich den 26. März im Kalender ein 
und schauen Sie zwischen 14 und 17:30 Uhr 
am Marktplatz vorbei!

Es läuft wie geschmiert! 
• Ein kostenloser Radl-Check wird von Jürgen 

Stadlmayr (RADLSTADLmayr Kremsmüns-
ter) angeboten. Schaltung, Bremse, Kette … 

werden überprüft und wenn notwendig ein-
gestellt bzw. geölt. Aus Zeitgründen werden 
keine größeren Servicearbeiten durchgeführt.

• Oder soll es was Neues werden? Neuheiten 
und Trends werden von Jürgen Horny (Bi-
kesport Micheldorf) präsentiert und können 
getestet werden.

• Es soll ein neues Gebrauchtes her? Steht noch 
ein altes, gutes Fahrrad verstaubt im Keller 
und wird nicht genutzt? Die Kinder brau-
chen ein Größeres? Na, dann gibt es auch 
diese Möglichkeit. 

So funktioniert es: 
• 13:30 – 14 Uhr: Fahrradannahme und Da-

tenaufnahme ihres funktionstüchtigen Fahr-
rades. Ihr Rad wird dabei mit Nummer und 
gewünschtem Preis versehen. 

• 14 – 17 Uhr: Fahrradverkauf
• 17 – 17:30 Uhr: Sie holen entweder das Geld 

bei uns ab oder nehmen Ihr Rad wieder mit, 
wenn es keinen neuen Besitzer gefunden hat. 

Samstag, 27. März 2021, ab 8 Uhr, 
Start im Wirtschaftshof: Hui statt Pfui 

– clean is in

Nach der Covid-19-bedingten Zwangspause 
im Vorjahr, sollen die Wege und Straßen von 
Kremsmünster heuer wieder ein Stück schö-
ner und sauberer gemacht werden. Jede Person 
und jeder Verein ist dazu herzlich eingeladen! 
Die letzten Jahre waren (leider) immer ein 
großer Erfolg für die Gemeinde und auch für 
die Umwelt. Daher hat es sich der Umweltaus-
schuss zum Ziel gesetzt, mit Hilfe der Schulen, 
Vereine und Privatpersonen von Kremsmüns-
ter, wieder so viele Wege und Straßenzüge wie 
möglich zu säubern.

Um den Vorgaben der Bundesregierung zur 
Eindämmung der Pandemie Folge leisten zu 
können, werden wir unsere Vorgehensweise 
2021 etwas adaptieren. Das heißt: 
• Die Ausgabe der Routen erfolgt gestaffelt 

nach Anmeldung (zwischen 08:00 und 09:00 
Uhr – genaue Termine für Gruppen/Privat-
personen in Absprache bei der Anmeldung) 
im Wirtschaftshof (Keplerstraße 1). 

• Eine Anmeldung ist für die Planung unbe-
dingt erforderlich und ab sofort unter ge-
meinde@kremsmuenster.at bzw. 07583 5255 
möglich. Vielen Dank!

• Wie gewöhnlich, wird es als Abschluss und 
kleines Dankeschön wieder eine kleine Stär-
kung geben – hier halten wir uns derzeit 
noch die Möglichkeiten offen. Im besten 
Fall gibt es die traditionelle Kesselheiße mit 
Getränk, im „schlechtesten“ Fall erhält jeder 
ein Kremsmünster-Lunchpaket für zu Hause. 
So oder so – für das leibliche Wohl wird auf 
jeden Fall gesorgt!

Was bekommen Sie von der 
Marktgemeinde Kremsmünster?
• Route des zu säubernden Bereiches, Sammel-

platz für Müllsäcke
• Müllsäcke
• Handschuhe

• Verpflegung
• Abschlussfoto

• Versicherung für diesen Einsatz

Was benötigen Sie zum Säubern? 
• Gutes Schuhwerk
• Fahrzeug zum Transport der Personen an die 

Sammelstelle – wer mit dem Auto oder Rad 
kommt, könnte uns helfen entferntere Stellen 
zu säubern

• Einsatzfreude für ein sauberes Kremsmüns-
ter

Dank der zahlreichen Mithilfe kann wieder ein wert-
voller Beitrag zum Umweltschutz geleistet werden.

Alles rund ums Radl bei „griass eich die Radln 10“
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GEMEINDE

UMWELT

Bienen: Frühlingszeit = Schwarmzeit
Unsere heimischen Bienen sind ein faszi-
nierender Organismus. Als soziales Volk 
treffen sie gemeinsam die Entscheidung zur 
Vermehrung. Die Vermehrung eines Bienen-
volks findet meistens zwischen April und Mai 
statt. Dazu wird die Königin auf Diät gesetzt 
damit sie wieder flugfähig wird. Danach bildet 
sich eine neue Königin im Volk und die „Alte“ 
zieht mit einem Teil des Volkes aus um ein 
neues Zuhause zu suchen – ein Schwarm ent-
steht! Der Schwarm setzt sich meist auf einen 
geeigneten Ast oder Mauervorsprung, dort 
sammeln sich die Bienen und „Pionierbienen“ 
berichten von Möglichkeiten für ein neues 
Zuhause. Nachdem dieses Zuhause für gut 
befunden wurde zieht der Schwarm ein und 
das Volk beginnt einen neuen Lebenszyklus. 

Wenn Sie einen Schwarm sehen, bewahren Sie 
auf jeden Fall Ruhe und genießen das spek-
takuläre Schauspiel. Bienen die schwärmen 
sind keinesfalls aggressiv und Stiche sind äu-
ßerst selten. Rufen Sie bitte sofort einen unse-
rer Imkerkollegen (Liste unten). Dieser wird 
gerne zu Ihnen kommen und versuchen den 
Schwarm zu fangen. Dazu verwendet er eine 
Holzkiste in der der Schwarm eingeschlagen 
wird. Wenn alles klappt und die Königin in 
der Kiste ist, wird das Volk einziehen. Nach 
einer gewissen Wartezeit kommt der Schwarm 
in ein Bienenmagazin und hat dort auch die 
Möglichkeit neu zu beginnen. Leider würde 
ein Schwarm ohne Betreuung durch einen 
Imker, aufgrund der aus Asien eingeschlepp-
ten Varroamilbe nicht überleben. 

Jetzt am Jahresanfang ist übrigens auch die 
beste Zeit um mit dem Imkern zu beginnen, 
wir unterstützen Sie gern mit Rat und Tat, bit-
te sprechen Sie uns einfach an, wir freuen uns! 

Wissenswertes über Bienenschwärme:
Der Schwarmtrieb war in den vergangenen 
Jahrmillionen bis in die Gegenwart die Vo-
raussetzung dafür, dass die Honigbienen 
als Art erhalten blieben. Ausgelöst wird die 
Schwarmstimmung durch Überbevölkerung 
und ein damit einhergehendes Überangebot 
von Futter. In der Schwarmtraube befindet 
sich die Königin. Aber dauerhaft könnte das 
Volk so nicht überleben. Solche Schwarmtrau-
ben kann man nicht nur auf Bäumen sehen, 
sondern auch z.b.: hohlem Mauerwerk und 
Dachkästen.

Infos zum Imkerverein Kremsmünster – 
Kematen – Rohr:
Der Imkerverein Kremsmünster-Kema-
ten-Rohr hat derzeit 62 Mitglieder und jeden 
1. Donnerstag im Monat Imkerstammtisch 
in der Stiftsschank Kremsmünster. Derzeit 
wegen Corona leider nicht möglich. Ein In-

fokasten neben der Trafik Lesjak informiert 
über künftige Termine. Junge Leute die Be-
geisterung zur Imkerei haben, sind herzlich 
willkommen. Der Imkerverein sponsert neue 
Mitglieder mit Kursen beim Landesverband 
OÖ. Interessierte Personen werden auch bei 
den Stammtischen begrüßt.

Wenn Sie einen Schwarm entdecken wenden Sie sich an einen Imker © Josef Huemer-Fistlberger

Schwarm – Notfall Imker Kremsmünster:
Johann Baumgartner Tel.+43 660 487 07 50
Christian Gruber Tel. +43 664 386 20 16
Ronald Haas Tel. +43 699 117 650 02
Josef Huemer-Fistlberger Tel. +43 664 333 92 41
Josef Lechenauer Tel. +43 699 187 969 51
Karl Lechenauer Tel. +43 664 450 56 52

Kematen – Rohr
Fritz Leitner Tel. +43 660 502 40 47
Gerhard Neumaier Tel. +43 664 730 560 66
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GEMEINDEDER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut Studien je nach 
Material bis zu 72 Stunden oder länger auf Oberflä-
chen halten können.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am 
Gesicht anliegen - was bei einem Bartträger schwierig 
ist (dennoch haben die FFP2-Masken auch bei Bartträ-
gern eine bessere Wirkung als gewöhnlicher Mund-Na-
sen-Schutz).

Wie erkenne ich sichere Masken
• CE-Kennzeichnung plus vierstellige Kennnummer: Die-

se zeigt an, dass die Maske eine erfolgreiche Überprü-
fung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 149: Sie stellt si-
cher, dass die Maske dicht genug ist, um ausreichend 
Partikel zu filtern und durchlässig genug, um ohne 
übermäßige Anstrengung atmen zu können.

• Beim Kauf im Internet sollten Sie vorsichtig sein: Es 
sind immer wieder Fälschungen im Umlauf!

   Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. Alle aktuel-
len Maßnahmen finden Sie auf der Homepage 

           www.sozialministerium.at.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Richtigen Gebrauch vorausgesetzt, fangen FFP2-Masken bis zu einem hohen Grad infektiöse Aerosole in der Luft ab. 
Die Masken schützen sowohl den Träger als auch das Umfeld und besser als beispielsweise Stoffmasken oder der her-
kömmliche Mund-Nasen-Schutz. Für den vernünftigen, sparsamen Gebrauch finden Sie hier Tipps, weitere Infos gibt 
es auf www.zivilschutz-ooe.at/ffp2.

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände wa-
schen!

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - eine für jeden 
Wochentag - denn in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-
gert sich die Menge der infektiösen Coronaviren auf 
ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung 
ermöglicht. Hängen Sie dafür die Masken an einem 
trockenen Ort, mit der Innenseite der Maske nach 
oben, auf. Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung 
sollten die Masken dann verpackt entsorgt werden.

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfügung haben: 
Laut einer Studie der Uni Münster kann man seine 
FFP2-Maske im Backrohr desinfizieren - dazu muss 
sie mindestens 1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 
Unterhitze) im Backofen bleiben.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schüt-
zen, je nach Durchfeuchtung, bis zu vier Stunden. Ist 
die Maske komplett durchfeuchtet (oder es wurde 
gehustet oder geniest) muss sie entsorgt werden.
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GEMEINDE

Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von 4. Dezember 2020 
bis 8.Februar 2021 folgender Bericht vor:

GEBURTEN

Haslinger Sandra und Weißenbacher Andreas – Emilia
Eglseer Maria und Stephan – Niklas Wolfgang
Resl Michaela und Zwicklhuber Philipp – Sarah
Vujica Marina und Dominik – Sara
Pepic Marina und Petar – Marie
Josic Ivana und Tatjan – Leon
DI (FH) Karlhuber Marianne und Köttstorfer Markus MBA – Rosemarie
Rodler Sonja und Gerwin – Theodor Carl
Wieser Aranka und Heindler Harald – Rubina Marie
Schmidleithner Vanessa und Hünlich Sascha – Jonas Jürgen
Güney Arzu und Sait Gencay – Denizkaan

WIR BEDAUERN 14 TODESFÄLLE

Pöchinger Maria im 85. Lj.
P. Wilhelm Willibald Hummer im 85. Lj.
Buschberger Berta im 87 Lj.
Hirschkopf Helmut im 68 Lj.
Wührer Johann im 73 Lj.
Krumhuber Josef im 77. Lj.
Mörtenhuber Josef im 61. Lj.

Oberndorfer Johann im 82. Lj.
Eder Olaf im 92 Lj.
Müller Herta im 79 Lj.
Leitner Franz im 78 Lj.
Hawlicek Rudolf im 89 Lj.
Hawlicek Katharina im 86. Lj.
Schreiner Helmut im 51. Lj.

HOCHZEITEN

Hero Alexander und Mörzinger Sihna Kathrina Elisabeth
Großberger Patrick und Kronsteiner Julia
Grassner Christoph und Apollonova Marina Valerievna 

GOLDENE HOCHZEITEN

Gudeljevic Sara und Ivo

DIAMANTENE HOCHZEITEN

Steininger Erika und Franz
Hubinger Katharina und Josef
Straßmayr Gudrun und Johann

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Steinlechner Gertraud (80) 
Huhn Elisabeth (91)
Striegl Maria (90)
Strauß Maria (80)
Schiffermüller Gudrun (80)
Pascher Rosa (92)
Ohler Simon (85)
Stix Matthias (93)
Aichinger Gertrude (90)
Gütlbauer Rupert (91)
Wascher Hildegund (85)
Lederhilger Josef (92)
Brandstätter Rosa (85)
Huemer Paula (91)
Müller Hildegard (92)
Zachl Berta (91)
Firli Matthias (80)
Wischenbart Josef (96)
Brandstätter Mathilde (85)
Eisinger Franziska (95)
Chea Lim (101)
Pickl Margarete (93)
Steiniger Erika (80)
Weltzl Eleonore (94)
Six Renate Franziska (80)
Zöllner Erhard (98)
Fein Hermine (95)
Obermayr Walter (80)
Harthaller Margaretha (94)
Striegl Maria (94)
Sommerhuber Leopoldine (85)
Piplica Anto (92)
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Historisches Online-Archiv: 
Die Topothek Kremsmünster ist online
Das Jahr 2020 schreibt seine eigene Ge-
schichte. Darüber hinaus wollen aber auch 
Gemeinden ihre Geschichte(n) nicht ver-
gessen bzw. besser zugänglich machen. Mit 
den herkömmlichen Mitteln wie Papier und 
Chronikbüchern ist das nicht so einfach und 
der klassische Chronist ist eine aussterbende 
Spezies. Umso mehr boomen die digitalen 
Möglichkeiten. Hier ragt ein Projekt beson-
ders hervor, die niederösterreichische Ent-
wicklung „Topothek – Unsere Erinnerung“, 
ein Online-Archiv welches lokal betrieben 
wird. 200 Gemeinden in Österreich, darun-
ter 46 in Oberösterreich (hauptsächlich im 
Mühlviertel), präsentieren ihre lokale Ge-
schichte zeitgemäß und digital. 

Am 21. Dezember 2020 ging auch die Topo-
thek Kremsmünster online. Der Ansatz von 
Bürgermeister und Kulturreferentin war, die 
Gemeindechronik unter dem Motto der To-
pothek „Unsere Geschichte, unser Archiv“ 
vom neuen Chronisten Michael Söllner ab so-
fort zusätzlich digital darstellen zu lassen und 
auch eine rückwirkende Erfassung unter Be-
teiligung der Bevölkerung zu forcieren. Was 
immer von geschichtlicher Bedeutung sein 
mag, soll hier für die Nachwelt digital auf-
bewahrt werden. Ein Scan oder Foto genügt. 
Das Original und alle Rechte bleiben beim Ei-
gentümer, die Topothek stellt es lediglich zur 
Schau. „Die fortschreitende Digitalisierung 
eröffnet ungeahnte Möglichkeiten. Auch die 
ältere Generation ist auffällig fit im Inter-
net unterwegs und immer mehr Leute sind 
immer schneller zu erreichen. Das hat die 
Marktgemeinde bestärkt, mit ihrer Plattform 
online zu gehen“, erklärt dazu der Chronist 
und Archivar Michael Söllner.

Eine virtuelle Sammlung, auf der unter Mit-
arbeit der Bevölkerung (Crowdsourcing) 
lokalhistorisches Wissen und Material auch 
aus privaten Händen erschlossen wird – so 
könnte man die Topothek kurz und bündig 
charakterisieren. Miteinfließen sollen Bilder, 
Dokumente, Objekte, Texte sowie Audios und 
Videos. Örtlichkeiten u.a. werden bei Bedarf 
auch verlinkt. Die simpel gehaltene Datenein-
speisung und das schnelle Auffinden von Er-
eignissen, Orten und Personen sind das große 
Plus dieses Portals!

KREMSMUENSTER.TOPOTHEK.AT
Mithilfe der Topothek möchte man die ver-
gangene Welt zeigen, die Emotionen der 
Bevölkerung ansprechen und somit zum 
Bewahren und Mitmachen animieren: „Aja, 
den habe ich auch gekannt“ oder „Von die-
sem Tag gibt es noch Fotos? Da war ich ja 
selber dabei“. Die Leute sollen sich damit 
identifizieren können! Das Prozedere ist ein-
fach: Wer interessantes historisches Material 
gerne der Öffentlichkeit zur Verfügung stel-
len und zugänglich machen möchte, wendet 
sich an die Topothekarin oder den Topothe-
kar (im Fall von Kremsmünster, an den Ge-
meindechronisten). Als einfache Regel sollte 
gelten: Interessant ist alles, was sich bereits 
verändert hat. Oder auf jeden Fall, was älter 
als 15 Jahre ist. Die historischen Dokumente 
verbleiben nach dem Digitalisieren bei den 
Besitzern.

Persönliche Informationen und Anmerkun-
gen zu den Materialien sind besonders inte-
ressant und erwünscht, wie etwa scheinbar 
unwesentliche Details, die vielleicht außer 
dem Besitzer eines Bildes niemand mehr 
weiß. Ein altes Foto vom Markplatz, das ohne 
besonderen Anlass gemacht wurde – also 
ohne Kirtag, ohne das neue Auto, ohne dem 
Besuch des Großonkels aus Amerika –, bietet 

immer einen seltenen und spannend Einblick 
in die Welt von damals. Gerade den Alltag, 
die Normalität, zu dokumentieren, ist der 
Topothek mehr Anliegen als die ohnedies oft 
gut dokumentierten Ereignisse. Innerhalb der 
Topothek können z. B. auch Aufrufe zur Iden-
tifizierung von Personen bzw. Örtlichkeiten 
gestartet werden.

Um die Topothek im Fokus der Bevölke-
rung zu verankern, nützt die Marktgemein-
de Kremsmünster ihren Onlineauftritt und 
bespielt die Homepage bzw. diverse soziale 
Medien zukünftig regelmäßig mit themati-
schen Stories! Mittels zusätzlicher Beiträge 
in diversen regionalen Printmedien (z. B. 
Gemeindenachrichten) lassen sich nahezu 
alle Altersgruppen erreichen und Leute im 
Idealfall auch zum Mitarbeiten bewegen!

MACHEN SIE MIT!
Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie 
haben Lust bekommen, beim Aufbau bzw. 
kontinuierlichen Befüllen der Topothek 
Kremsmünster mitzuarbeiten? Unser Chro-
nist, Michael Söllner, freut sich über Ihre 
Kontaktaufnahme unter chronik@kremsmu-
enster.at bzw. können Sie sich auch gerne 
diesbezüglich telefonisch am Gemeindeamt 
melden.

https://kremsmuenster.topothek.at – Das Online-Archiv von Kremsmünster
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GOLDHAUBENGRUPPE KREMSMÜNSTER ZUR CORONA ZEIT

„Schönheit ins Leben tragen“ – auch mit Maske
Seit knapp einem Jahr begleitet uns das Ca-
ronavirus durch den Alltag. Wie so vielen 
Mitmenschen, geht es auch den Kremsmüns-
terer Goldhaubenfrauen: so manches war 
bereits für die kommenden Veranstaltungen 
organisiert oder im Werden. Als im März des 
vergangenen Jahres das „AUS“ kam, waren 
wir gerade dabei, die Lebkuchen-Herzen für 
den bevorstehenden Liebstatt-Sonntag zu 
verzieren. Was zuvor noch undenkbar schien, 
war nun Realität: keine Stammtische, keine 
Ausrückungen, keine gemeinsamen Aktivi-
täten. 
Erst die Sommermonate ermöglichten es uns, 
wieder zusammenzukommen – natürlich un-

ter Wahrung der geltenden Covid-Maßnah-
men. Während die Feste Fronleichnam oder 
Mariä Himmelfahrt (15. August) fast wie üb-
lich stattfinden konnten, hatten wir zum Ern-
tedankfest nicht unsere schöne Festtracht an, 
sondern hatten einen zum Dirndlkleid farb-
lich abgestimmten Mund-Nasen-Schutz auf. 
Sosehr wir uns auch nach etwas „Normalität“ 
sehnen, bleibt unserer sonst so aktiven Grup-
pe nur das Nichts-Tun sowie die Erinnerung 
an die unzähligen Feiern, die feierlichen Aus-
rückungen und die gemeinsamen Aktivitä-
ten. Alle hoffen und warten darauf, mit der 
Goldhauben-Tracht bald wieder „Schönheit 
ins Leben zu tragen“. 

VON MICHAEL SÖLLNER

„Aus der Chronik …“
Die Topothek Kremsmünster ist seit rund zwei 
Monaten, als erste im Bezirk Kirchdorf, online 
abrufbar. Seither haben wir erfreulicherweise 
zahlreiche – ausschließlich positive – Rück-
meldungen bekommen. Es sind auch bereits 
einige Leute aktiv geworden und haben uns 
schon allerlei Materialien zukommen lassen. 
Auch hilfreiche Hinweise (z. B. zur Datierung 
oder Verortung) konnten verzeichnet werden.

Originalfotos vom Bau der Umfahrungs-
straßen-Brücke über die Krems wurden uns 
dankenswerterweise als Schenkung zur Auf-
bewahrung überlassen. Ebenso haben wir für 
das Gemeindearchiv einen sehr gut erhal-
tenen Original-Bauplan aus dem Jahr 1892 
erhalten: „Zur Adaptierung der Stallungen 
und Hütte nebst Straße sowie Erbauung ei-
ner neuen Wagenhalle im Garten zur Nr. 68 
des Wohlgebornen Herrn Josef Föttinger im 
Markte Kremsmünster“ (heute Hauptstraße 
5).

Aufgrund der Covid-19-bedingten Beschrän-
kungen war ein Begutachten oder eine Über-
gabe zum Scannen mancher der angebotenen 
Dokumente bisher schwierig bzw. noch nicht 
möglich. Einige bereits digitalisierte Bilder 
haben uns jedoch per E-Mail erreicht. Dazu 
ein Hinweis in eigener Sache: Beim Scannen 
bitte die höchstmögliche Auflösung auswäh-
len! Sollte die Datenmenge dann zu groß sein, 

bietet sich etwa der Datenaustausch-Dienst 
WeTransfer (https://wetransfer.com – kosten-
frei, keine Registrierung notwendig, funktio-
niert über den Webbrowser) an, die hochge-
ladenen Daten können vom Empfänger über 
einen Web-Link heruntergeladen werden. 
Wir übernehmen ihre digitalisierten Schätze 
aber gerne auch auf einem USB-Stick oder 
selbstverständlich die Originale (die Sie im 
Anschluss wieder zurückbekommen).

Soweit es die weitere Entwicklung der CO-
VID-19-Pandemie zulässt, wird am 25. Juni 
2021 gefeiert, und zwar 55 Jahre Freibad 
Kremsmünster. Wir greifen das Thema auf 
und möchten hiermit einen offiziellen Aufruf 
an Sie richten! Gesucht werden Fotos oder 
auch gerne Videos aus den letzten fünf Jahr-
zehnten, die im Freibad Kremsmünster ent-
standen sind oder einen direkten Bezug dazu 
haben.

Was interessiert uns besonders? Lustige 
Schnappschüsse vom Bademeister? Welche 
Bademode war z.B. in den 70ern angesagt? 
Wer hatte die coolste Sonnenbrille? Sind even-
tuell auch Werbeschilder, Sonnenschirme, die 
Eistafel oder womöglich das Buffet auf einem 
Ihrer Fotos? Hat vielleicht noch jemand eine 
alte Eintrittskarte in der Schublade? Auch der 
Parkplatz vor dem Freibad hatte sicher Span-
nendes zu bieten!

Ich freue mich über Anregungen und Rück-
meldungen unter chronik@kremsmuenster.at, 
gerne können Sie sich auch am Gemeindeamt 
melden.

Die Topothek wird und bleibt lebendig nur 
durch die Mithilfe der Bevölkerung. Schauen 
Sie regelmäßig hinein: www.kremsmuenster.
at/topothek. So bleibt Geschichte lebendig 
und erhalten!

Neugierig betrachten die Kremsmünsterer den 
neuen Volkswagen am Marktplatz (1938/39).

Auch ein Symbol für die Goldhaubengruppe: das 
Lebkuchen-Herz
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Pfarrbücherei: Öffnung und Lesung
Die Pfarrbücherei kann endlich wieder ge-
öffnet werden. Derzeit dürfen sich maximal 
sechs Personen mit mindestens zwei Meter 
Abstand in unseren Räumlichkeiten aufhal-
ten. Um den BuchliebhaberInnen ein unge-
störtes Stöbern zu ermöglichen, werden alle 
ersucht, die nur Bücher abgeben möchten, 
diese in der vor der Tür stehenden Box ab-
zulegen.

SAVE THE DATE: 
LESUNG AM 11. MÄRZ
Am 11. März 2021 werden wir unsere ers-
te Lesung seitdem Corona in unser Leben 
getreten ist abhalten. Sie meinen Sie wüss-
ten schon alles über Jesus und die Osterge-
schichte? Lassen Sie sich überraschen. Mit 
seiner Erzählung „Der Vorübergang“ gibt 
uns der Vorarlberger Autor Willibald Feinig 
eine neue Perspektive auf Ostern und seine 
Geschehnisse. Die derzeitige Situation lockt 

in uns allen Kreativität und Flexibilität her-
vor. Der Ort der Lesung hängt von den gel-
tenden Corona-Bestimmungen im März ab. 
Je nachdem wird sie entweder in der Micha-
elskapelle oder aber online stattfinden. Bitte 
schaut zeitnah auf unserer Homepage nach. 
Dort werdet ihr alle relevanten Informatio-
nen finden. Mit dem Erlös der Veranstaltung 
wollen wir die Diözese Barreiras in Brasilien 
unterstützen.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!
Montag geschlossen.
Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
Sonntag von 9:30 bis 11:30 Uhr
www.kremsmuenster.bvoe.at

Der Bücherfrühling 2021 lockt mit vielen neuen 
Titeln in die Bücherei!
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07.03.2021 
10 – 11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Veranstalter: Jugendmesse-Team, Michael 
Reichart

26.03.2021 
14 – 17:30 Uhr, Marktplatz Krems-
münster
griass eich die radln 10

Ein kostenloser Radl-Check wird von Jürgen 
Stadlmayr (RADLSTADLmayr Kremsmüns-
ter) angeboten. Schaltung, Bremse, Kette … 
werden überprüft und wenn notwendig ein-
gestellt bzw. geölt. Aus Zeitgründen können 
keine größeren Servicearbeiten durchgeführt 
werden. Oder soll es was Neues werden? Neu-
heiten und Trends werden von Jürgen Horny 
(Bikesport Micheldorf) präsentiert und kön-
nen getestet werden.

Das Umweltforum Kremsmünster freut sich 
auf Ihren Besuch!

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmüns-
ter, Umweltforum

27.03.2021 
8 – 12 Uhr, Wirtschaftshof
Hui statt Pfui – clean is in!

Nach der Covid-19-bedingten Zwangspause 
im Vorjahr, machen wir heuer Kremsmüns-
ter wieder ein Stück schöner und säubern die 
Wege und Straßen. 
Um den Vorgaben der Bundesregierung zur 
Eindämmung der Pandemie Folge leisten zu 
können, werden wir unsere Vorgehensweise 
2021 etwas adaptieren. Das heißt: Die Ausga-
be der Routen erfolgt gestaffelt nach Anmel-
dung (zwischen 08:00 und 09:00 Uhr - ge-
naue Termine für Gruppen/Privatpersonen 
in Absprache bei der Anmeldung) im Wirt-
schaftshof (Keplerstraße 1). Eine Anmeldung 
ist für die Planung unbedingt erforderlich 
und ab sofort unter gemeinde@kremsmu-
enster.at bzw. 07583 5255 möglich. 
Es würde uns freuen, wenn Sie sich mit Ih-
rem Verein oder als Privatperson (mit Freun-
den) an dieser Aktion beteiligen würden!

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmüns-
ter, Umweltausschuss

TERMINE

Veranstaltungskalender

www.kremsmuenster.at/termine

735 Kunden haben beim Weihnachts
gewinnspiel der Umg‘schaut mitgemacht, 
bei dem es darum ging, den Weihnachts
einkauf zurückzugewinnen. Bürgermeister 
Gerhard Obernberger und Manuel Csenar 
(Leitung AK Wirtschaft) haben die Zie
hung vorgenommen und fünf glückliche 
Gewinnerinnen ermittelt. 

Aufgrund des Lockdowns wurde auf die 
persönliche Übergabe der Gewinne ver
zichtet, stattdessen wurden die Markteuro 
per Post versendet. Die Gewinnerinnen  
haben uns im Gegenzug Selfies zugesendet, 
die wir gerne hier veröffentlichen. Noch-
mals herzlichen Glückwunsch und Danke 
an alle für die Teilnahme! 

Seit Jahresbeginn treten die GPSTreu
hand in Thalheim und die tributa aus 
Kremsmünster unter neuem, gemeinsamen 
Namen auf: PartnerTreuhand Traunviertel.  
Das Unternehmen nutzt die Zugehörigkeit 
zur PartnerTreuhandGruppe mit Stand
orten in Wels, Bad Schallerbach und Salz
burg und das KnowHow von rund 100 
Mitarbeitern. Die Klienten profitieren von 
neuesten Infos und Updates aus dem Steu
erbereich: „Durch diesen starken gemein
samen Auftritt können wir unsere Klienten 
noch optimaler betreuen“, sind sich Proku

ristin Mag. Bettina Jansch und Geschäfts
führer Mag. Gerhard Diplinger einig. Im Online-Shop von www.kremsmuens-

ter.online gibt es eine neue Rubrik mit 
dem Namen „s‘Osternesterl“. In diesem 
Bereich bieten die Kremsmünsterer Betrie
be für Ostern allerlei nette GeschenkIdeen 
für Groß und Klein. In den letzten Monaten 
hat sich der OnlineShop als Einkaufsalter
native etabliert. Die Produkte können un
ternehmensübergreifend bestellt werden, 
kommen als Sammelpaket zuhause an oder 
können auch bei der Packstation abgeholt 
werden.  

WIRTSCHAFT

RÜCKBLICK: GEWINNE DEINEN WEIHNACHTSEINKAUF ZURÜCK 

Tolles Gewinnspiel mit reger Teilnahme 

FUSIONIERUNG

tributa und G.P.S-Treuhand gründen die  
Partner-Treuhand Traunviertel GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

KREMSMUENSTER.ONLINE

Rubrik „s‘Osternesterl“ 
lädt zum Online-
Shopping 

 

v. li.: Bürgermeister Gerhard Obernberger und 
Manuel Csenar, Sprecher des AK Wirtschaft, nach der 
Ziehung

links von oben:
Elisabeth Henzinger, Ingrid Charko, Ingrid Kittinger
rechts von oben: 
Marion Hiesmayr, Christine Spernbauer
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
 
Die Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Analy-
sen, die ein umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebens-
bedingungen und Einkommen von Haushal-
ten in Österreich.
 Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, Gesund-
heit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments und des Rates 

(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere 
ausführende europäische Verordnungen im 
Bereich Einkommen und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte aus Kremsmünster 
können dabei sein. Die ausgewählten Haus-
halte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird bis Juli 2021 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu verein-
baren. Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsle-
ben, Einkommen sowie Gesundheit und Zu-
friedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeu-

tung, dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,– Euro.
Die persönlichen Angaben unterliegen der ab-
soluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikge-
setz 2000 §§17–18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben werden.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 
Wien, Tel.: +43 (1) 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr),E-Mail: erhebungs-
infrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.
statistik.at/silcinfo 

19.04.2021 
15 Uhr, Pfarrheimküche (Stift)
Treffen für pflegende 
Angehörige

Thema: Basale Stimulation. Anregung der 
zu pflegenden Person durch Berührung, Ge-
rüche, Musik, … Für beratende Gespräche 
stehen Susanne Rodler und Bettina Schuster 
(beide freiberufliche Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwestern) gerne zur Verfügung.
Veranstalter: Fachausschuss für sozial-cari-
tative Dienste

23.04.2021 
19 Uhr, Start: Parkplatz Schacherteich
Gebetswanderung

Gebetswanderung vom Schacherteich nach 
Heiligenkreuz mit der Bitte um geistliche 
Berufungen. 
19:00 Uhr; Treffpunkt beim Parkplatz des 
Schacherteiches; 19:45 Uhr Hl. Messe in 
Heiligenkreuz.
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster

02.05.2021 
10 – 11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Veranstalter: Jugendmesse-Team, Michael 
Reichart
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bei dem es darum ging, den Weihnachts
einkauf zurückzugewinnen. Bürgermeister 
Gerhard Obernberger und Manuel Csenar 
(Leitung AK Wirtschaft) haben die Zie
hung vorgenommen und fünf glückliche 
Gewinnerinnen ermittelt. 

Aufgrund des Lockdowns wurde auf die 
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zichtet, stattdessen wurden die Markteuro 
per Post versendet. Die Gewinnerinnen  
haben uns im Gegenzug Selfies zugesendet, 
die wir gerne hier veröffentlichen. Noch-
mals herzlichen Glückwunsch und Danke 
an alle für die Teilnahme! 

Seit Jahresbeginn treten die GPSTreu
hand in Thalheim und die tributa aus 
Kremsmünster unter neuem, gemeinsamen 
Namen auf: PartnerTreuhand Traunviertel.  
Das Unternehmen nutzt die Zugehörigkeit 
zur PartnerTreuhandGruppe mit Stand
orten in Wels, Bad Schallerbach und Salz
burg und das KnowHow von rund 100 
Mitarbeitern. Die Klienten profitieren von 
neuesten Infos und Updates aus dem Steu
erbereich: „Durch diesen starken gemein
samen Auftritt können wir unsere Klienten 
noch optimaler betreuen“, sind sich Proku

ristin Mag. Bettina Jansch und Geschäfts
führer Mag. Gerhard Diplinger einig. Im Online-Shop von www.kremsmuens-

ter.online gibt es eine neue Rubrik mit 
dem Namen „s‘Osternesterl“. In diesem 
Bereich bieten die Kremsmünsterer Betrie
be für Ostern allerlei nette GeschenkIdeen 
für Groß und Klein. In den letzten Monaten 
hat sich der OnlineShop als Einkaufsalter
native etabliert. Die Produkte können un
ternehmensübergreifend bestellt werden, 
kommen als Sammelpaket zuhause an oder 
können auch bei der Packstation abgeholt 
werden.  

WIRTSCHAFT

RÜCKBLICK: GEWINNE DEINEN WEIHNACHTSEINKAUF ZURÜCK 

Tolles Gewinnspiel mit reger Teilnahme 

FUSIONIERUNG

tributa und G.P.S-Treuhand gründen die  
Partner-Treuhand Traunviertel GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

KREMSMUENSTER.ONLINE

Rubrik „s‘Osternesterl“ 
lädt zum Online-
Shopping 

 

v. li.: Bürgermeister Gerhard Obernberger und 
Manuel Csenar, Sprecher des AK Wirtschaft, nach der 
Ziehung
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KRISENSICHER

Kremsmünsterer Markteuro erlebte 
einen Boom
Der Kremsmünsterer Markt-
euro ist seit jeher ein beliebtes 
Geschenk – beispielsweise zu 
Weihnachten für die Liebs-
ten, aber auch für die eigenen 
Mitarbeiter. Heuer erlebte der 
Markteuro aufgrund der Co-
rona-Krise einen regelrechten 
Boom. Statt der 2.700 Stück 
vom Vorjahr (Zeitraum: Mit-
te November bis Weihnach-
ten 2019), wurden alleine im 
Dezember 2020 5.800 Stück 
von den Vorverkaufsstellen 
verkauft. Das entspricht einer 
Wertschöpfung für den Ort in der Höhe von 
58.000 Euro! Danke, dass Sie die heimische 

Wirtschaft in dieser fordernden Zeit damit 
tatkräftig unterstützen!

Deshalb nicht vergessen: Es 
gibt immer einen Grund mit 
dem Markteuro Freude zu 
schenken

Man kann gar nicht früh ge-
nug daran denken: Ostern, 
Muttertag, Vatertag - der 
Markteuro passt in jede Saison 
und zu jedem Anlass. Erhält-
lich ist der Markteuro im Wert 
von jeweils 10,-- Euro bei den 
Kremsmünsterer Banken, im 
Bürgerservicebüro der Markt-
gemeinde und natürlich auch 

im „Osternesterl“ vom Onlineshop www.
kremsmuenster.online/shop.

Das perfekt Geschenk für jeden Anlass – der Kremsmünsterer Markteuro!

Bald ist Ostern...

Pettenbach: Scharnsteiner Straße 12, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33, pettenbach@baumarkt-staudinger.at
Kremsmünster: Franz-Hönig-Straße 5, 4550 Kremsmünster, Tel.: 07583/5266, kremsmuenster@baumarkt-staudinger.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, baumarkt-staudinger.at, shop.baumarkt-staudinger.at
Aktion gültig bis 03.04.2021 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro. Vorbehaltl ich eventueller Druck- und Satzfehler. Fotos teilw. Symbolfotos!

auf alle
Trampoline
und Gokarts-15%
auf alle 
Spielwaren
von-20%

-15%
Quedlinburger 

Samen 
Diverse Sorten.

AZET 
Rosendünger
• Natürliche Sofort- 
 und Langzeitwirkung
• Erhöhte Wieder-
 standskraft
• Sorgt für prächtige, 
 farbenfrohe Blüten
• Aus natürlichen 
 Rohstoffen
 statt 9,90 um 

5,40

FOREST 
BlumenErde
Überzeugt durch 
lockere Struktur mit 
natürlichen Holzan-
teilen. Enthält alle 
wichtigen Haupt- und 
Spurennährstoffe 
für gutes Wachstum 
und eine gesunde 
Pflanzen-Entwicklung.
45 Liter, statt 2,99 um

2,29

FOREST 
RindenMulch
Zum Abdecken und 
verschönern von Zier- 
und Pflanzflächen. 
Verwendbar auf 
Wegen, Spielplätzen 
und Sportanlagen.
Körnung 0-40 mm,
60 Liter, statt 3,49 um

3,19

Innendispersion JUPOL Classic
Wasserverdünnbare, umweltfreundliche 
und gesundheitsschonende Innendispersion
Sehr gut dampfdurchlässig und trockenab-
rieb-beständig. Leicht zu verarbeiten. 

Verbrauch: ca. 
125-190 ml/m² 

für zwei An-
striche, 10 Liter, 
statt 24,95 um

34,90

19,90

AZET 
Rasendünger
Mit natürlicher 
Sofort- und Lang-
zeitwirkung durch 
bodenbelebende 
Mikroorganismen. 
Für einen dichten,
natürlich grünen 
Rasen, verdrängt 
Unkraut und 
Moos. 20 kg, 
statt 39,90 um
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Stellenangebote
Zivildiener im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster

Der Sozialhilfeverband Kirchdorf sucht für das Bezirksalten- und Pflegeheim Kremsmüns-
ter ab 01.03.2021 einen Zivildiener in der Haustechnik (späterer Eintritt möglich)

• Du möchtest für dein späteres Berufsleben Erfahrungen sammeln?
• Arbeitest gerne mit Menschen?
• Bist sozial engagiert und technisch interessiert?
• Haben wir dein Interesse geweckt?
• Schön – dann melde dich Doch einfach bei uns um weitere Details zu besprechen.

Kontakt:
Barbara PETER (interimistische Heimleitung), BAPH Kremsmünster,
Josef–Assam–Straße 3, 4550 Kremsmünster,
Tel. (07583) 5111 – 500, E-Mail: barbara.peter@shvki.at, Web: www.shvki.at

GESCHÄFTLICHES

Onlineshop Baumarkt Staudinger
click & collect – bequem von zu Hause aus bestellen und im Baumarkt abholen. 
Abholmöglichkeiten in Pettenbach & Kremsmünster.

Lagerplatzmeister 
& LKW-Fahrer in 
Kremsmünster

Die Staudinger Bau GmbH sucht einen 
Lagerplatzmeister & LKW Fahrer in 
Kremsmünster.

Nähere Details auf der Homepage:
www.baumarkt-staudinger.at 

Bewerbung bitte an 
bewerbung@staudinger-bau.at
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Bald ist Ostern...
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Verwendbar auf 
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FREIZEIT

SPENDEN

215 Burger für guten Zweck verkauft
Weihnachten 2020 ist anders. Das dachte 
sich auch das Team vom Burgerlokal McDa-
niels in Kremsmünster. So haben sich alle 
Mitarbeiter rund um Chef Daniel Postl da-
für entschieden, eine ganzen Tag lang Bur-
ger mit ausschließlich regionalen Zutaten zu 
verkaufen und den gesamten Umsatz an den 
Lions-Club Kremsmünster zu spenden.

Der coronagerechte Burger-Verkauf fand 
dann an einem Sonntag kurz nach Weih-
nachten statt: Den Teil des Wareneinsatzes, 
der Betriebskosten und der Arbeit über-
nahm das McDaniels, das Fleisch kam von 
der Fleischwarenerzeugung Strasser aus 
Sattledt und die Bäckerei Eglseer sorgte 
für das Brot. Ausserdem haben alle Kun-
den noch zusätzlich Geld gespendet. Nach 
dem Motto „Kleiner Aufwand, große Wir-
kung“ wurden insgesamt 215 Burger um 
2.850 Euro verkauft. Zusätzlich wurde noch 

gespendet und so konnte Lions-Präsident 
Philipp Winkler-Ebner eine Summe von 

5.350 Euro für den regionalen Hilfsfonds in 
Empfang nehmen.

SPENDEN

19. Friedenslicht-Marathon: 
ohne Laufen, mit Spenden
Wie so viele Veranstaltungen in diesem Jahr, 
sollte auch der Friedenslicht-Marathon Coro-
na-bedingt abgesagt werden. Das Laufen war 
auf alle Fälle untersagt. Aber: Nachdem die 
Großspender, Plus City, OÖ Versicherung AG 

und ThermoFisher Scientific ihre Spendenzu-
sage bestätigt und auch die Partnergemeinden 
ihre Teilnahme zugesagt hatten, entschied 
sich das OK-Team doch für eine Durchfüh-
rung des Friedenslicht-Marathons 2020. 

So wie in den vergangenen 18 Jahren war 
es auch dieses Mal das Ziel, möglichst viele 
Spendengelder für Licht ins Dunkel zu sam-
meln. Und dies mit großem Erfolg, wie auf 
dem Foto zu sehen ist. 47.000 Euro konnte 
der Hauptverantwortliche und Ideengeber 
des Friedenslicht-Marathons, Gerhard Gru-
ber, im Namen aller Verantwortlichen, am Hl. 
Abend, in der Licht ins Dunkel Sendung, im 
ORF Landesstudio OÖ, übergeben. Damit un-
terstreicht der Friedenslicht-Marathon einmal 
mehr seine Rolle als Großspender für Licht 
ins Dunkel landes- und bundesweit.  747.000 
Euro wurden in den vergangenen 19 Jahren 
für Licht ins Dunkel gespendet. 

Das Organisationsteam von Kremsmünster 
bedankt sich bei allen Firmen und Privatper-
sonen, die den Friedenslicht-Marathon mit ei-
ner Spende für Licht ins Dunkel unterstützten. 

„Und heuer laufen wir wieder“, sagt Gerhard 
Gruber, „wir freuen uns schon auf den 20. 
Friedenslicht-Marathon im Jahr 2021“.

McDaniels-Chef Daniel Postl (links) übergab die „Burger-Spende“ an Lions-Club Kremsmünster Präsident 
Philipp Winkler-Ebner.
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Das OK-Team ist stolz auf das Spendenergebnis (v. l.): Gerhard Steinkogler, Gerhard Gruber, Markus 
Huemer, Karlheinz Meidinger, Gerhard Gegenleitner.
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SPORT

TuS Kremsmünster: 
Und wir bewegen uns doch … 
Viele Menschen haben in der langen Zeit der 
gesellschaftlichen Einschränkungen durch 
die Covid-19-Pandemie auch in punkto Be-
wegung und Ausgleich einen Modus gefun-
den, der uns aus dem Alltag ausbrechen lässt, 
Freude verleiht und gleichzeitig der Seele gut 
tut. In den Sektionen des Turn- und Sportver-
eins ist seit November kein Trainingsbetrieb 
erlaubt. Faustball und Tischtennis sind davon 
ausgenommen, da es für den Spitzensport ei-
gene Regelungen gibt, um den Meisterschafts-
betrieb aufrecht erhalten zu können. Die 
Faustballer der 1. Bundesliga trainieren seit 
Kurzem in der Bezirkssporthalle, während 
in der Sektion Tischtennis vier Kaderspiele-
rinnen der Bundesliga und zwei Trainer die 
Sporthalle im Schulzentrum benützen. 

LAUFTREFF WIRD 
FORTGESETZT
Die Sektion Leichtathletik wird an Donners-
tagen von 18 bis 20 Uhr eine Folgeveranstal-
tung des Lauftreff 2000 anbieten. Sobald es die 
Coronasituation wieder zulässt, kann mit dem 
Training begonnen werden.

Nähere Informationen gibt es u.a. auf der TuS 
Website www.tus-kremsmuenster.at. 

2021 KEIN MARKTLAUF
Der Marktlauf wird auch in diesem Jahr nicht 
stattfinden. Diese Entscheidung wurde bereits 
jetzt aus Gründen des langen Planungsvor-
laufs von den Organisatoren in der Sektion 
Leichtathletik getroffen. 

KINDER- 
SPORTMÖGLICHKEITEN
Ein großes Anliegen sind unserem Verein 
die Kinder und die Jugendlichen, die schon 
seit geraumer Zeit ohne Turnunterricht und 
Gruppensport auskommen müssen. In dieser 
Situation sind vor allem Eltern und die fami-
liäre Umgebung gefordert, diese Aufgabe bis 
zu einem gewissen Grad zu übernehmen oder 
zu fördern – sei es beim Spaziergang oder auf 
dem Spielplatz. In diesem Zusammenhang 
ist es besonders erfreulich, dass der TuS in 
Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 
Kremsmünster das ASVÖ Kinder Sportcamp 
auch heuer wieder Ende Juli (geplant vom 26. 
bis 30. Juli) in Kremsmünster durchführen 
wird. 

SPORT

Kremsmünster hat die beliebtesten 
KickerInnen
 
Die 45. „OÖ-Krone“-Kickerwahl 2020 ist für 
den TUS Eiermacher Kremsmünster beson-
ders erfolgreich gelaufen. Gleich in gleich 
drei Kategorien konnten man sich sehr gut 
durchsetzen:
• Jennifer Agrill, die Kapitänin der Frau-

en-Kampfmannschaft, landete mit 30.000 
Stimmen auf Platz 2 der Gesamtwertung der 
Amateure und sicherte sich somit auch Platz 
1 in der Damenwertung. 

• Günter Ernst landete mit 29.000 Stimmen in 
der Kategorie Trainer auf Platz 2. Er trainiert 
seit Sommer 2020 die Frauen-Kampfmann-
schaft (Landesliga) und konnte hier mit ei-
ner ungeschlagenen Herbstsaison und Platz 
3 auf eine erste tolle Saison zurückblicken. 

• Der junge Sturmtank Vinzenz Lederer 
schaffte es mit knapp 6.000 Stimmen die 
Wertung in der Kategorie 1. Klasse Ost zu 
gewinnen.

• Bei den Profis konnte Tobias Messing den 2. 
Platz erringen. Der aus dem TuS Nachwuchs 
stammende Kremsmünsterer verstärkt nun 
die Mannschaf von Blau Weiß Linz.

CORONA MACHT AUCH 
FUSSBALLER ERFINDERISCH
Auch die Vereine trifft der Lockdown voll 
und lähmt den gewohnten Ablauf. Der Pan-
demie fiel auch der jährliche gesellschaftliche 
Höhepunkt zum Opfer: die Weihnachtsfeier 
der TuS Fußballer, wo normalerweise 150 
Personen in besinnlicher Atmosphäre das 
Jahr ausklingen lassen.

In irgendeiner Form wollte man aber doch 
die Gemeinschaft hochleben lassen und so 
kam der Vorstand auf die Idee, Badetücher 
zu verschenken. Alle Erwachsenen, die in 
den Meisterschaftsbetrieb involviert sind, 
bekamen von ihren Managern die mit dem 
TuS-Logo versehenen Tücher als kleines 
Dankeschön überreicht.

Unter Einhaltung aller Vorschriften und Ver-
sehen mit Dank für die Treue machten sich 
Günther Stuntner zu den Damen und Gün-
ther Lederer zu den Herren auf den Weg, um 
ihnen die freudige Überraschung zu überrei-
chen.

Erfolgreich bei der Kickerwahl: Ernst Günther, Je-
nnifer Astner, Tobias Messing und Vinzenz Lede-
rer (v. l.)
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FREIZEIT

TuS Faustball: Bundesliga-Termine
Die Hallensaison der Faustballer wurde co-
ronabedingt ausgesetzt, im Frühjahr 2021 je-
doch freuen sich die TuS-Faustballer wieder 

auf hoffentlich zahlreiche Fan-Unterstützung.
Die Termine für die 1. und 2. Bundesliga der 
Männer und die 2. Bundesliga der im Vorjahr 

aufgestiegenen Frauen stehen zumindest be-
reits fest.

SPORT

Berichte der Sektion TuS Tischtennis
DAMENMEISTERSCHAFT:

2. Damen Bundesliga:

Die Bundesligateams gelten grundsätzlich als 
Spitzensportler und haben das Privileg trai-
nieren zu dürfen und Meisterschaften auszu-
tragen. Beim TuS steht vor Trainingsbeginn 
und vor den Wettkämpfen für die Damen 
und die Trainer jeweils ein Covid-Test auf 
dem Programm.

2. Rang für TuS Raiffeisen Kremsmünster 

3. Rang für Verena Rösner in der Einzelrang-
liste als beste Österreicherin.

Nur die beiden Ungarinnen Viktoria Truz-
sinszki (Wiener Neudorf) und Renata Pen-
gö-Mura (Kufstein) sind vor ihr platziert.

Verena Rösner, Elena Schinko, Doris Krons-
teiner schafften diese Überraschung.

Mit einem 6. Rang in der Tabelle und dem 
Ziel „Klassenhalt“ fuhren die Damen des TuS 
mit Trainer Otto Kefer nach Kufstein. Nach 
einer intensiven vierwöchigen Trainings-
vorbereitung wurde der Grunddurchgang 
der Meisterschaft am 30. und 31. Jänner mit 
einem Monsterprogramm in Kufstein (T) 
abgeschlossen. Satt wie normal drei  Spiele 
an einem Wochenende wurden fünf Meis-
terschaftsspiele ausgetragen. Diese enorme 
Belastung konnten unsere Damen relativ 
gut wegstecken. Lediglich jeweils im letzten 
Spiel der beiden Tage war der Akku mehr 
halb leer als halb voll. Mit enormer Willens-
kraft konnten sie aber auch diese Situationen 
meistern.

TuS Raiffeisen Kremsmünster – Kufstein 
(T) 3:4
Gleich im ersten Spiel gegen den Tabelleners-
ten Kufstein konnte der TuS das Spiel bis zum 
Ende offen halten. Am Ende stand es 3:3. Bei 
einem Unentschieden muss laut Regulativ ein 
Doppel entscheiden. Dieses Doppel verloren 
Rösner/Kronsteiner knapp. Das sollte an die-
sem Wochenende aber der einzige Punktever-
lust bleiben.

TuS Raiffeisen Kremsmünster – Bruck/Mur 
(ST) 6:0
Enorm motiviert und konzentriert durch das 
gute Ergebnis gegen Kufstein agierten die Da-
men des TuS und ließen dem Tabellenschluss-
licht keinen einzigen Satz.

TuS Raiffeisen Kremsmünster – Voitsberg 
(ST) 5:1
Das letzte Spiel am Samstag war bei Rösner 
und Kronsteiner in konditioneller Hinsicht 
grenzwertig aber sie schleppten sich gerade so 

durch. Am Ende konnte Rösner zwei knappe 
3:2-Siege feiern und Kronsteiner musste ihr 
letztes Spiel knapp abgeben. Die erst 12-jähri-
ge Schinko, sie trainiert seit über zwei Jahren 
drei Stunden täglich, hatte keinerlei Probleme 
und siegte jeweils klar 3:0.

TuS Raiffeisen Kremsmünster – Wr. Neu-
dorf (NÖ) 4:2
Im ersten Spiel am Sonntag waren die 
TuS-Spielerinnen sowohl spielerisch aber 
auch taktisch bis zum Ende voll gefordert und 
konnten einen knappen Sieg landen. 

TuS Raiffeisen Kremsmünster – Kapfen-
berg (ST) 5:1
Im letzten Spiel des Wochenendes wurde beim 
Stand von 5:0 die Ersatzspielerin Lisa Murau-
er, die ihr erstes Spiel in der 2. Bundesliga ab-
solvierte statt Kronsteiner eingesetzt. Rösner 
und Kronsteiner konnten die Strapazen nicht 
verbergen, konnten aber mit tollem Einsatz 
ihre Spiele erfolgreich bestreiten.

Christine Murauer, Elena Schinko, Verena Rösner, Doris Kronsteiner und Lisa Murauer in Kufstein.

HEIMSPIELTERMINE:

1. Bundesliga Männer:

So., 9. Mai gg. Urfahr, 11:00 Uhr
Do., 13. Mai gg. Enns, 11:00 Uhr
So., 6. Juni gg. Vöcklabruck, 11:00 Uhr
Sa., 19. Juni gg. Grieskirchen, 17:00 Uhr

2. Bundesliga Männer:

So., 2. Mai gg. Laa, 13:00 Uhr
Sa., 8. Mai gg. Laakirchen, 16:00 Uhr
Sa., 15. Mai gg. Freistadt 2, 16:00 Uhr
Sa., 29. Mai gg. Vöcklabruck 2, 16:00 Uhr
Sa., 19. Juni gg. Waldburg, 14:00 Uhr

2. Bundesliga Frauen:

So., 16. Mai gg. Drösing, 11:00 Uhr
So., 30. Mai gg. Waldburg, 11:00 Uhr
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FREIZEIT

Alpenvereinstouren März – April 2021
Sonntag, 14. März 2021
AM ZEHNERWEG NACH 
PFARRKIRCHEN
Am Zehnerweg von Kremsmünster über Fier-
ling nach Pfarrkirchen. Zurück nehmen wir 
dann den Weg über Dehenwang.
Gehzeit: 3 Stunden, 200 Hm. Franz Lösch, +43 
664 733 937 47

Sonntag, 21. März 2021
KERZENSTEIN (437 m)
Gemütliche Wanderung bei Bad Mühllacken 
im Mühlviertel. Entlang des Pesenbachs geht’s 
zum imposanten Kerzenstein. Am Weg be-
finden sich viele beschilderte Kraftplätze und 
zahlreiche Bankerl.
Gehzeit: 2,5 Stunden, 200 Hm. Franz Schauf-
ler, +43 7583 510 17, +43 664 738 908 50

Samstag, 27. März 2021
CLEAN IS IN
Der Alpenverein beteiligt sich wieder an der 
Reinigungsaktion der Gemeinde Kremsmüns-

ter. Alle sind zum Mitmachen herzlich einge-
laden. Nähere Info: Roman Rodler

Samstag, 27. März 2021
GEISSWAND (872 m)
Kurze, aber schöne Rundtour mit Ausblick auf 
den Traunsee.  Der Aufstieg auf die Geißwand 
erfolgt von Traunkirchen aus über den Pano-
ramaweg. Der Abstieg über den Baalstein. Im 
Gipfelbereich ist Trittsicherheit erforderlich.
Gehzeit: 3 Stunden, 420 Hm. Michael Höller, 
+43 699 125 126 70, michael.hoeller@gmx.net

Sonntag, 11. April 2021
KRUCKENBRETTL (1.020 m) 
UND GRÜNBURGER HÜTTE
Wir starten im Rodatal beim Seebachergut. 
Durch den Wald über den begrünten Rücken 
mit dem Schneeherrgott koammen wir zum 
Gipfel des Kruckenbrettls. Dann geht’s über 
die Messerer Gscheid zur Grünburger Hütte.
Gehzeit: 3 Stunden, 700 Hm. Franz Lösch, +43 
664 733 937 47

Samstag, 17. April 2021
BRUNNKOGEL (1708 m)
Landschaftlich schöner Anstieg über den 
Schafluckensteig auf den Brunnkogel und 
weiter auf den Hochleckenkogel (1691m).  
Anspruchsvolle Wanderung im Höllengebirge 
mit herrlicher Aussicht.
Gehzeit: 8 Stunden, 1300 Hm. Roman Rodler, 
+43 664 434 33 83

Sonntag, 25. April 2021
STERNSTEIN (1.122 m)
Von Vorderweißenbach zum Sternstein. Der 
Sternstein ist die höchste Erhebung im mitt-
leren Mühlviertel. Von der 1899 errichtete 
Sternsteinwarte blickt man von Böhmen bis 
in die Alpen.
Gehzeit: 3 Stunden, 420 Hm. Raimung Schüt-
zenhofer, +43 7228 200 83, +43 664 342 73 79

Fahrradservice

Stadlmayr Jürgen
Fahrradtechnik und -handel

Öffnungszeiten:
Mo-Do

17.00−19.00 Uhr
Freitag

13.00−18.00 Uhr

radlstadlmayr@gmail.com
+43 660 672 39 99

Terminvereinbarung unter:

- Reparatur aller Marken
- Fahrrad Abholservice

- Federgabelwartung div. Hersteller

- Sailfish-Produkte erhältlich!
- E-Bike Service incl. Software Update

radlstadlmayr
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BÜCHER

Autorinnen & Autoren gesucht
Bücher aus Kremsmünster sind immer wie-
der im österreichischen Buchmarkt, in Buch-
handlungen, Bibliotheken, vor allem aber in 
vielen Wohnzimmern zu finden. Sie machen 
Freude, laden zum Naturerlebnis ein oder 
schenken eine kleine Auszeit vom Alltag. Ob 
Kinderbuch, Ratgeber, Sachbuch, Geschicht-
liches und Sagenhaftes, kreative Menschen 
aus Kremsmünster wissen Vieles zu erzählen. 

Sie finden Worte und Verlage, um ihre Ideen 
zwischen zwei Buchdeckeln zu packen und 
Gedanken auf die Reise zu schicken. 
Gerne möchten wir in eine der nächsten Aus-
gaben der Gemeindenachrichten die Vielfalt 
unserer Autorinnen und Autoren präsentie-
ren. Daher freuen wir uns über eine kurze 
Info von Schreibenden und ihren Büchern an 
gemeinde@kremsmuenster.at.

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

07.03.2021 Dr. Florian Lilla Julia, Micheldorf +43 7582 634 30
14.03.2021 Dr. Huemer Friedrich, Pettenbach +43 7586 88 20
21.03.2021 Dr. Häupl Angelika, Kremsmünster +43 7583 63 66
28.03.2021 Dr. Kaltenbacher Claudia, Windischgarsten +43 7562 85 01
04.04.2021 Dr. Czajlik Laszlo, Wartberg/Krems +43 7587 69 16
05.04.2021 Dr. Leithner Christian, Windischgarsten +43 7562 52 42
11.04.2021 Dr. Pramhofer Friedrich, Kremsmünster +43 7583 76 27
18.04.2021 Dr. Romana Medweschek-Traby, Kremsmünster +43 7583 5375
25.04.2021 Dr. Pramhofer-Dorninger Irina, Schlierbach +43 7582 830 20
01.05.2021 Dr. Berger Renate, Kirchdorf an der Krems +43 7582 620 72
02.05.2021 Dr. Ulla Berger, Kirchdorf an der Krems +43 7582 620 72

Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Informationen finden Sie unter 
https://ooe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag & Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144

Aktueller Ärztedienst   141
Apothekennotruf   1455
Telefonseelsorge   142

„Wenn’s weh tut!“   1450
(Gesundheitsnummer, die telefonische Gesundheitsberatung) 

Krisenhilfe   (0732) 21 77 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   (07583) 70 77-66 
(für „kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)

Derzeit kein 
ÖGK-Sprechtag

Der Sprechtag der Österreichische Ge-
sundheitskasse (ÖGK) entfällt aufgrund 
der derzeit gültigen Corona Maßnahmen 
bis auf weiteres. Nach dem Lockdown 
wird der Sprechtag jeden Mittwoch von 
08 – 12 Uhr künftig im Haus der Genera-
tionen (Linzer Straße 7, neben der Feuer-
wehr Kremsmünster) abgehalten.

Sobald die ÖGK ihren Sprechtag in 
Kremsmünster wieder anbietet infor-
mieren wir Sie auf www.kremsmuenster.
at. Bis dahin erreichen Sie den Kunden-
service der ÖGK per Telefon unter +43 
50 766 141 939 70, per Mail unter kirch-
dorf@oegk.at oder online unter www.ge-
sundheitskasse.at.

Kremsmünsterer Autoren gesucht
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